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ACHTUNG - WICHTIG 
Die Redaktionsanschrift der Württemberg-Rochade ändert sich 
ab 23. Januar 1989 wie folgt: 

Erwin Franz, Grünewaldstr. 3, 7033 Herrenberg. 
Senden Sie Ihre Berichte bitte so ab, daß Sie entweder bis 
spätestens 21.01.89 bei der alten Anschrift, bzw. ab 23.01.89 bei 
der neuen Anschrift eingehen. Der entsprechende Nachsende-
antrg bei der Post ist gestellt, doch kostet die Nachsendung 
mindestens 1 weiteren Tag Postlaufzeit. 
Ich bitte deshalb drindgend um Beachtung. 
Erwin Franz 

1■••IM 

STAATSMITTEL FÜR SCHULUNGSMAßNAHMEN 1989 
Schon jetzt steht fest, daß der Schachverband und die Würt-
tembergische Schachjugend im Jahre 1989 so viele Lehrgänge 
und Schulungsmaßnahmen durchführen wollen, daß die zu er-
wartenden Staatsmittel bereits restlos verplant sind. 
Schachbezirke und Schachkreise können nur dann mit einem 
Zuschuß zu ihren Schulungsmaßnahmen rechnen, wenn eine 
der vom Verband bzw. von der Württ. Schachjugend geplanten 
Maßnahmen ausfallen sollte. 
Herbert Nufer, Vizepräsident und Sachbearbeiter 

Grünes Band für vorbildliche Talentförderung im Verein  
Zusammen mit dem Deutschen Sportbund führt die Dresdner Bank 
seit 1987 ein Förderungsprogramm durch, daß sich an diejenigen 
Sportvereine richtet, die erfolgreiche Jugendarbeit und Talentförde-
rung betreiben. Jährlich wird die Dresdner Bank je einen Verein fast 
aller im Deutschen Sportbund vertretenen Sportarten auszeichnen; 
1988 waren dies 54 Vereine bzw. Abteilungen. Dieser Wettbewerb 
wird auch 1989 wieder unter der Schirmherrschaft des Deutschen 
Sportbundes und in Zusammenarbeit mit den Landessportbünden 
und den Spitzenverbänden ausgerichtet, wobei die Förderprämie 
von 10000 DM pro ausgezeichneten Verein unverändert bleibt. 
Ausschreibungen und Bewerbungsbögen können die interessierten 
Vereine beim Deutschen Schachbund anfordern: 
Geschäftsstelle des Deutschen Schachbundes, Breitenbachplatz 
17 — 19, 1000 Berlin 33, Q030/8249901 + 824 8979. 
Beim Wettbewerb werden gewertet: 
—Besondere Merkmale der Leistungsförderung 
—Systematik der Talentfindung und der Talentförderung 
—Erfolge von Kindern und Jugendlichen im Jahre 1988. 
Bewerbungsunterlagen bitte möglichst umgehend bei der Ge-
schäftsstelle anfordern, denn letzter Termin für eine Bewerbung ist 
bereits der 17.02.89. 

Oberliga Nachtrag 3. Runde: 
Marbach — Bad Cannstatt 2:6 
Mann — Pflichthofer 1/2;  Dutschak — Schurr 0:1 
SSF 1879 II — Langenau 4,5:3,5 
C.Gabriel — Jazeschen 1:0; Herter — Hörsch 0:1; R.Gabriel — Hahnewald 1/ 2  
Korrektur 3. Runde: 
Sindelfingen II — Kornwestheim 5,5:2,5 
Kopp — Raichle 1:0; Schroth — Schmutzer 1:0 

4. Runde: 
Bad Cannstatt — Post Ulm II 5:3 
Hottes — Zeller 1:0; Bauer — Oesterle 1:0; Kunz — Bräunlin 0:1; Schuster — 

Trotzki 1:0; Ernst — Schulze 1/2;  Wrobel — Erler 1:0; Mayer — Habel 0:1; 
Schurr — Schallenmüller 1/2  
Kornwestheim — Fasanen hof 3,5:4,5 
Dr.Lang — Ruf 0:1; Faißt  M.Böhm 1/2; Raichle — Kralj 0:1; Schmutzer — 
Schuh 0:1; Bantel — Lutz 1/2;  A.Winkler — v.Berg 1:0; Fillips — G.Böhm 1:0; 
Wolf — Schnelzer 1/2 
Langenau — Sindelfingen II 3,5:4,5 
Wutzke — Bauer 0:1; Schlais — Migl 1:0; Jazeschen — Hoffmann 0:1; Mira 
— Carstens 1/2; Hörsch — Kopp 0:1; Gaier — Schroth 1:0; Hahnewald — 
Messner 0:1; Erler — Weih 1:0 
Marbach — SSF 1879 II 5:3 
Eschen — Schmid 1/2; Mann — Sauermann 1:0; Lach — C.Gabriel 1:0; Eisele 
— Wolf 1/2;  Pomm — Herter 1/2;  Taxis — J.Gabriel 1/2;  Dutschak  R.Gabriel 
1:0; R.Lorenz — H.Schmid 0:1 
Tabelle nach 4 Runden:  
1.SK Bad Cannstatt 1880 .................... 4 3 1 0 19,5 7:1 
2.VfL Sindelfingen II ............................ 4 3 0 1 18,5 6:2 
3.5V Marbach ...................................... 4  3 0 1 18,0 6:2 
4.Stuttgarter SF 1879 II ...................... 4 3 0 1 16,5 6:2 
5.Post-SV Ulm II .................................. 4 2 0 2 16,5 4:4 
6.SG Fasanenhof ................................ 4  1 0 3 13,5 2:6 
7.TSV Langenau .................................. 4  0 1 3 12,5 1:7 
8.SF 59 Kornwestheim ........................ 4  0 0 4 13,0 0:8 
Verbandsliga Nord 4. Runde: 
Bietigheim-Bissingen — SV Heilbronn 4:4 
Hüttig — Amos 0:1 ; Reinhardt — Rock 1/2;  Siffring — Menschner 0:1; Stadt — 
Kotitschke 1/2; Betzner — Wollrab 0:1; Hillermann — Pröll 1:0; Nistler — Krä-
mer 1:0; Grahl — Böhringer 1:0 
SG Schw.Gmünd II — Schw.Hall 2,5:5,5 
Dr. Frank — Eberlein 0:1; Schößler — Fetzer 0:1; Abele — Riedel 1:0; Bader 
- Dr.Xander 0:1; Friedrich — Hof mann 1/2;  Schäfer — Rilling 1/2; Kühne — 
Klenk 1/21 Sauerbeck — Bischoff 0:1 
Königsbronn — Wolfbusch II 3:4 +HP 
U.Rißmann — Sölch 0:1; R.Schreiber — Skarke 1/2; Weiß — Flum 1:0; Gomol- 
la — Glaser HP; J.Schreiber — Karker 0:1; Köhler — Dr.Schaaf 1/2; Bof Inger 
— G.Häcker 1/2; Kübler — Botond 1/2 
SG Schw.Gmünd I — Feuerbach 6:2 
Held — Zwicker 1:0; Fochtler — Pöthig 1:0; Reichert — Zimber 1:0; Roth 
Dr.Born 1:0; Dr.Merinsky — Dr.Feith 1/2; Dr.Schils — Hautschek 1:0; Pfister 
Klehr 0:1; Wartlick — Arendt 1/2 
Tabelle nach 4 Runden:  
1.5V Stgt.-Wolfbusch II ........................ 3 3 0 0 20,5 6:0 
2.SG Schwäbisch Gmünd I .................. 4  3 0 1 20,0 6:2 
3.SK Bietigheim-Bissingen .................. 4 2 2 0 17,0 62 
4.Sportvg Feuerbach .......................... 4 3 0 1 16,5 6:2 
5.Heilbronner SchV ............................ 4 1  1 2 17,0 3:5 
6.SK Schwäbisch Hall .......................... 4 1  0 3 11,5 2:6 
7.SF Königsbronn ................................ 3 0 0 3 11,5 0:6 
8.SG Schwäbisch Gmünd II  ................ 4  0 0 4 13,0 0:8  

Verbandsliga Süd Nachtrag 3. Runde: 
WD Ulm — DT Tuttlingen 5,5:2,5 
Krämer — Schlenker + :- 
SV Esslingen — Ostfildern 4,5:3,5 
Keil — Paserat 1:0 

4. Runde: 
Markdorf — Kirchheim 5:3 
Knödler — Melcher 1:0; Dr.Schröder — Krämer 1/2; Weidel — Trommsdorff 
0 :1; Seifried — Ganter 1/2; M.Schröder — W.Hartmann 0 :1; Längl — 
ler 1:0; Arnold — Jonas 1:0; Weiß — T.Hartmann + :- 
Ostfildern — Donzdorf 3:5 
Höschele — HP Holt 1/2; Jojart — Major 1:0; Müller — Escher 0:1; Ruisinger — 
Schwalbe 1/2;  Krämer — Dotti 0:1; Paserat — Moder 1:0; Seibold — G.Holl 0:1; 
Iltisberger — Hummel 0:1 
DT Tuttlingen — SV Esslingen 3,5:4,5 
Warth mann — Englmeier 1/2; Stengelin — Pfeifer 1/2;  0.Wiech — Dewenter 1/2; 
Martin — Hatschbach 0:1; Schlenker — Keil 1:0; Häßler — Brettschneider 1/2 ; 
Bader — Saile 1/2; Riewe — Reiz 0:1 
Tübingen — WD Ulm 4:4 
Frick — Heidenfeld 1/2; Joksch — Adam 0:1; Dr.Moser — Straub 1:0; Schien- 
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1.Mohr/Sindelf. 
2.DargaiSindelf. 
3.Hoizhäuer/Schmiden 
4.Kraut/Schmiden 
5.Franke/Sindelf. 
6.Fahnenschmidt/Sindeif. 
7.Bialas/Sindelf. 
8.Werner MiSindelf. 
9.Ruf/Fasanenhof 

10.Dr.Runau/Sindelf. 
11.Mohrlok/Bad Cannst. 
12.Sieglen/Sindelf. 
13.Held/Schw.Gmünd 
14.KindINVolfbusch 
15.Hertzog/Tübingen 
16.Hönsch/Tübingen 
17.0berst/PSV Ulm 
18.Sick/PSV Ulm 

51-36 
52-95 
53-48 
54-64 
59-48 
60-83 
60-46 
61-54 
62-40 
63-56 
64-95 
65-46 
66-31 
67-67 
67-48 
67-40 
67-29 
68-38 

ker - Krämer 0:1; Weise - Ferstl 0:1; Schwierskott - Steinhauser 1/2; Beleb-
anov - Bauersfeld 1:0; Schulz - Winter 1:0 
Biberach - Ebersbach 4,53,5 
Namyslo - Nonnenmacher 1/2; Nickel - U.Junger 1:0; Lenhardt - Wolf 1:0; 
Dr.v.Wedel - W.Junger 1/2; Dries - Höflinger 1/2; Mock - Kos 0:1; Becker-
Weber 0:1; Götz - Klink 1:0 

5. Runde: 
Ebersbach - Markdorf 2:6 
Nonnenmacher - Knödler 1/2; Rothermel Dr.Schröder -:+; U.Junger - 
Weidet 1/2; Wolf - Seifried 0:1; W.Junger - Längl 0:1; Höflinger - Arnold 0:1; 
Kos - Weiss 0:1; Weber - Lips 1:0 
WD Ulm - Biberach 5,5:2,5 
Heidenfeld - Namyslo 1:0; Adam - Nickel 1/2; Straub - Lenhardt 1/2; Frasch 
- Dr.v.Wedel 1/2; Krämer - Mock 112; Ferstl - Becker 1:0; Steinhauser - 
Götz 1:0; Mahling - Matuschek 1/2  
SV Esslingen - Tübingen II 3:5 
Englmeier - Frick 0:1; Pfeifer - Joksch 0:1; Dewenter - Dr.Moser 1/2; Hat-
schbach - 0.Schmidt 0:1; Wiggert - Schlenker 0:1 ; Keil - Weise 1:0; Brett-
schneider - Schwierskott 1/2; Seile - Gieseler 1:0 
Donzdorf - DT Tuttlingen 3,5:4,5 
HP Holl - Warthmann 1/2; Majer - Stengelin 1/2; Escher - Wiech 1/2; Schwal-
be - Martin 0:1; Lankes - Schlenker 0:1; Dotti - Häßler 1:0; Moder - Bader 
1/2; G.Holl - Stierte 112 
Kirchheim - Ostfildern 7:1 
Melcher - Höschele 1:0; Krämer - Jojart +:-; Pogaus - Krämer 1:0; Ganter 

Paserat 1:0; Hartmann - Eiters 1:0; Fronmüller - Seibold 0:1; Jonas - 
Mickler 1:0; Köber - Steimer 1:0 
Tabelle nach 5 Runden: 

1.SK Markdorf ...........................  5 4 1 0 24,5 9: 1 
2.SC Kirchheim .........................  5 3 1 1 25,5 7: 3 
3.SC Weiße Dame Ulm ...............  5 3 1 1 23,5 7: 3 
4.SG Donautal Tuttlingen ............  5 3 0 2 20,5 6: 4 
5.SV Esslingen .........................  5 2 2 1 20,0 6: 4 
6.TG Biberach .........................  5 2 1 2 19,0 5: 5 
7.SV Ebersbach ........................  5 2 0 3 19,5 4: 6 
8.SV Tübingen 187011 ...............  5 1 1 3 19,0 3: 7 
9.SV Donzdorf .........................  5 1 1 3 16,5 3: 7 

10.SC Ostfildern ...........................  5 0 0 5 12,0 0:10 

Seniorenmeisterschaft 
Liebe Vereinsvorsitzende, liebe Vereinsspielleiter ... und alle 
anderen Kommunikationsträger in den Vereinen! 
Heute wende ich mich mit folgender, ebenso herzlicher wie dringli-
cher Bitte an Sie: 
I m Ankündigungsteil dieser Württemberg-ROCHADE finden Sie die 
Ausschreibung der "1. Württembergischen Seniorenmeister-
schaft" - bitte, weisen Sie Ihre Vereinsmitglieder der betreffenden 
Altersstufe (Herren am 60ß Jahre, Damen ab 55 Jahre) auf dieses 
Turnier hin!! 
Der erweiterte Vorstand unseres Verbandes hat diese neue Meister-
schaft aus guten Gründen eingerichtet. Auch wenn eines der Vorzü-
ge unseres herrlichen Schachsportes derjenige ist, daß Jung und Alt 
völlig gleichberechtigt ihn miteinander ausüben können, war es an-
gezeigt, parallel zu Sonderturnieren wie diejenigen für "Jugend", 
"Junioren" oder beispielsweise "Mädchen" auch Entsprechendes 
für "Senioren" auszurichten. Seniorenturniere haben ein besonde-
res Fluidum und einen besonderen Erlebniswert, sind sie doch bei 
allem sportlichem Wettkampfgedanken in ganz besonderer Weise 
von Herzlichkeit, Toleranz und Hilfsbereitschaft geprägt. Die Teil-
nahme an einem Seniorenturnier schafft unvergeßliche Erinnerun-
gen, läßt alte Freundschaften wachsen. So werden Einsamkeit ver-
trieben und aktive Freizeitgestaltung unterbinden Stagnation und 
Starrheit. Die obigen Worte über Herzlichkeit, Toleranz und Hilfsbe-
reitschaft gelten in besonderem Maße für das schon traditionelle Ell-
wanger Seniorenturnier, in das die "1. Württembergische Senioren-
meisterschaft" eingebettet ist. 
Weisen Sie deswegen Ihre betreffenden Vereinsmitglieder nicht nur 
auf dieses Turnier hin, sondern werben Sie mit den genannten Vor-
zügen dafür! Mancher, der möglicherweise skeptisch zu diesem Tur-
nier fahren wird, wird Ihnen gleichermaßen dankbar wie begeistert 
anschließend berichten - und mit neuem Schwung in das Vereinsle-
ben zurückkehren! Helfen Sie mit, daß die "Württembergische Se-
niorenmeisterschaft" schon bei der ersten Ausrichtung einen guten 
Erfolg hat!! 
Hajo Gnirk 

Steigerung von Schachtreff-Aktionen!  
Ein Rückblick auf das Schachjahr 1988 
Es erkennen immer mehr Vereine, daß eine Schchtreff-Aktion eine 
hervorragende Möglichkeit ist, sich in der Öffentlichkeit darzustellen, 
im "Gespräch zu bleiben" und aufzuzeigen, daß in diesem Verein 
was los ist und somit langfristig eine Mitgliedersteigerung zu errei-
chen. 
Von insgesamt 52 offiziell beim DSB angemeldeten Schachtreffs 
wurden 16 Veranstaltungen im Schachverband Württemberg durch-
geführt. Dies entspricht einem Anteil von 30% bezogen auf den gan-
zen DSB-Bereich. Dies ist eine erfreuliche Steigerung gegenüber 
dem Vorjahr 1987 von nur 5 Veranstaltungen. Die höchste Beteili-
gung erreichte der Bezirk Unterland mit 7 Veranstaltungen, wobei 
der Schachclub Tamm allein mit 4 Schachtreffs als lobenswertes 
Beispiel an der Spitze steht. Da mir von einigen Vereinen bekannt 
ist, daß sie auch ohne offizielle Anmeldungen beim DSB einen 
Schachtreff durchführten, ist die Beteiligung der Schachvereine im 
SVW-Bereich als sehr zufriedenstellend zu bezeichnen. Herzlichen 
Dank dafür. 
Diese Aktivitäten wurden vom SVW im Zuge der Modellmaßnahmen 
finanziell gefördert. Hiermit wollen wir unterstreichen, daß der SVW 
nicht nur von Unterstützung redet, sondern auch entsprechend han-
delt. 
Neben diesen Schachtreff-Aktionen wurden auch Zielaruppen-
Schulungen  meistens mit Schülern und Jugendlichen, vom SVW fi-
nanziell unterstützt und gefördert. Diese Modellmaßnahme wurde 
erfreulicherweise von 8 Schachvereinen aus fast allen Schachbe-
zirkgen wahrgenommen und mit 100 DM bzw. 200 DM vom SVW be-
zuschußt. Diese Schachschulungen sollten noch mehr Vereine nut-
zen, um neue Schüler-, Jugendlichen- oder Mädchengruppen in den 
Vereinen aufzubauen, zu fördern oder weiter auszubauen. 
Der Schachvereinigung Vaihingen/Enz ist es mit solch einem 
Schachtalent-Förderkurs gelungen, eine neue Schülergruppe im 
Verein aufzubauen. Sie erreichte damit einen Mitgliederzuwachs 
von ca. 30 %! Die Schachcvereinigung Vaihingen/Enz wurde dafür 
vom SVW mit einem Sonderpreis von 200 DM für hervorragende Ak-
tivitäten im Breiten- und Freizeitschchbereich ausgezeichnet. 
Diesen Sonderpreis erhielten auch die SF Pfullingen, die sich mit 
Mehrkampfturnieren, wie Schach-Kegeln, Tischtennis, Skat usw. für 
den Breiten- und Freizeitbereich besonders eingesetzt haben. 
Dies sind einige Beispiele von Schachaktivitäten, die zeigen sollen, 
daß solche Veranstaltungen auch Früchte Tragen können und somit 
zum festen Bestandteil jedes Schachvereins werden sollte. Aus dem 
Breiten- und Freizeitbereich können die späteren Wettkampfspieler 
erwachsen. Für diese Aktivitäten, sei es Schachtreffs, Schulungen, 
Mehrkampfturniere oder Organisationen zur Gründung von neuen 
Schachvereinen, möchte ich mich, als Breiten- und Freizeitsportre-
ferent des SVW, recht herzlich bedanken. Bleiben Sie auch im neu-
en Jahr 1989 so aktiv zum Wohle eines lebendigen Schachlebens in 
Ihrem Einzugsgebiet und des Schachsports im Allgemeinen. 
Ihr Breiten- und Freizeitsport-Referent, Walter Pungartnik 

Achtung Vereine - Beantragen Sie die Befreiung von der Quel-
lensteuer  
Ab 1989 tritt die Quellensteuer in Kraft! Davon sind auch die 
Sparkonten der Vereine betroffen. Als gemeinnütziger, einge-
tragener Verein können Sie einen Antrag beim Finanzamt auf 
BEFREIUNG VON DER QUELLENSTEUER stellen. Verschen-
ken Sie kein Geld - nutzen Sie diese legale Möglichkeit zum 
Steuersparen. 
Walter Pungartnik 

Ingo-Rangliste Stand 22.12.88 

19.Grünenwald/Sindelf. 
20.Knödler/Markdorf 
21.Rörner/PSV Ulm 
22.Haist/Tübingen 
23.Witke/Schmiclen 
24.Roth/Tübingen 

Baldauf/Lindenberg 
26.Heidenfeld/WD Ulm 
27.MartincevidKS Stgt. 
28.Dr.Schröder/Markdorf 
29.Mann/Marbach 
30.Weber/Marbach 
31.0esterle/PSV Ulm 
Rangliste Damen 

1.Mira/Lan_genau 
2.Sautter/Pfullingen 
3.Schröder/Markdorf 
4.Laakmann/Mönchfeld 

71-26 
73-47 
73-47 
74-70 
74-60 
74-53 
74-53 
7442 
74-37 
74-33 
74-21 
75-21 
75-19 

87- 2 
103-39 
106-46 
110-33 
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5.Rieder/SSF 1879 114-47 11.Hoffmann/Herrenbeig 
6.Häcker/Wolfbusch 123-50 12.Glockmann/Marbach 
7.Lorenz/Marbach 129-25 13.0berle/Fr'hafen 
8.Sander/Biberach 137-42 14.Prutzer/Korb 
9.Hellmuth/Mänchfeld 137-36 15.Lamparter/Laichingen 

10.Schmidtke/Altensteio 139/ 9 16.Gerhardt/Bietigh.-B. 
17.Frank/SC Ellwangen 

Aigha-Liste Schachverband Württemberq . . . . 
AcKsteineNuracti 98-26 LindorterNain.-i-tonr 
Adam/WD Ulm 85-29 Link/PSV Ulm 
AdlerAND Ulm 90-27 Lärcher/PSV Ulm 
Baldauf/Lindenberg 74.53 LutzenbergerNöhringen 
Bauer M./Bad Cannstatl 87_32 Lux/KS Stuttgart 
Bauer P./Sindelfingen 77-80 Maier/Schramberg 
Beutelhoff/Schmiden 90-74 Mann/Marbach 
Beyer/SV Ludwigsburg 96-13 Martin/DT Tutengen 
Bialas/Sindelfingen 60-46 Martincevic N./KS Stgt. 
Dr.Birke/SSF 1879 92-49 MauclererNöhringen 
Böhm M./Fasanenhof 85-40 Melcher/Kirchheim 
Bohner/Freudenstadt 95-19 Migl/Sindellingen 
Born/HP Böblingen 97-49 Mira/Langenau 
Bräuning/Tübingen 80-39 Mohr/Sindelfingen 
Bräuntin/Heidenheim 98-48 Mohrlok/Bad Cannstatt 
Braun/Sindelfingen 80-56 Müller F./Aalen 
Buhmann/Weingarten 89-18 Müller M./Ostfildern 
Carstens/Sindelfingen 91_27 Müller R./Oberndorf 

52_96  Munzert/Tellfingen Darga/Sindelfingen  
Dietrich/Weil der Stadt 90-31 Muschkowski/Balingen  
Dietz/Schmiden 94_27 Namyslo/Biberach 
DittmarNVolfbusch 91_49 Nickel/Biberach 
DörflingeriPSV Ulm 88_25 Nimtz/Tübingen 
Dolgener T./Urach 88.30 Nonnenmacher/Ebersbach 
Dutschak/Marbach 95-22 Oberst/Post Ulm 
Eberhardt/Schrniden 87_27 Oesterle/Post Ulm 
Eberlein/Schw.Hall 88_32 Ott/SV Ludwigsburg 
Eckert/Wolfbusch 99-27 Pflichthofer/Bad Cannstatt 
EfferVWolfbusch 87-17 Pfrommer/Schorndorf 
Einwiller D./Pfullingen 95..37 Piepenburg/Bad Cannstatl 
Eisete/Marbach 97-19 Pieper/Post Ulm 
Dr.Ellinger/Tüblngen 96-12 Pöthig/Feuerbach 
Elstner/Spaichingen 96-35 Prinz/Schw.Hall 
EnglmeierlEsslingen 97-26 Rabl/SV Ludwigsburg 
DrEnglerIJUrach 100-13 Rädeker/SSF 1879 
Eppinger/Sindelfingen 77-24 Reinhardt/Bletigh.-Biss. 
Dr.Erben/Wolfbusch 99-29 Rentschler/Post Ulm 
Escher/Marbach 81-22 Reuter/Göppingen 
Dr.Fahnenschmidt/Sindelf. 60-83 Riebe/Winnenden 
Faisst/Kornwestheim 90-33 Riedel/Tübingen 
Dr.Fauth/Wolfbusch 93-24 Rissmann/Königsbronn 
Finkenzeller/Post Ulm 78-25 Römer/Post Ulm 
Flogaus/Kirchheim 94-27 Rohel/Altenseig 
Fochtter/Schw.Gmünd 90-32 Roth JOübingen 
Franke/Sindelfingen 59-48 Roth MILaupheirn 
Frick/Tübingen 86-34 Ruf/Fasanenhof 
Fritsch/SSF 1879 80-47 Dr.Runau/Sindelf. 
Fritz/PSV Ulm 78-36 Sauermann/SSF 1879 
Frolik/Tübingen 84-40 Schlais/Langenau 
Gabriel/SSF 1879 82- 5 Schlenker/Tuttlingen 
Glattacker/Ravensburg 96-52 Schmid W./SSF 1 -879 
Gorgs/Rangendingen 90-24 Schmitt/Ditzingen 
Grünenwald/Sindelf. 71-26 Schneider/Post Ulm 
Dr.Häcker/Wolfbusch 91.34 Schreiber/Königsbronn 
Haist Wo./Schrarnberg 74_70 Dr.Schröder/Markdorf 
Heidenfeld/WD Ulm 74-42 Schräder M.7Markdorf 
Held/Schw.Gmünd 66-31 Schroth/Sindelfingen 
Herter/SSF 1879 92_80 Schulte/Schmiden 
HertzogOübingen 87.48 Schulze A./PSV Ulm 
HönschNVolfbusch 67_40 Schulze E./SV Ludwigsburg 
Höret/Wiblingen 100-29 Schurr/Bad Cannstatt 
Häschele/Ostfildern 84-82 Schwarzburger/SSF 1879 
Hoffmann H./Sindelf. 87_97 Seeger/SSF 1879 
Holzhäuer/Schmiden 53_48 Selfried/Markdorf 
Holzschuh/Murrhardt 98_24 Seyffer/Schmiden 
Hottes/Bad Cannstatt 80-51 Sick/Post Ulm 

Siegten/Sindelfingen Jäger/SG Ebingen 98-11 Skarke/Wolfbusch Janz/Post Ulm 98-36 
Jojart/Ostfildern 97 _ 1 7  Sölch/Wolibusch 

StamerMechingen 83.24  Jurasin/Sindelfingen Stengelin/DT Tuttlingen 
KaiserNöhringen 92-18  StollMolfbusch 
Kalker/Friedrichshafen 9753  Strobel/SSF 1879 
Kellhack/Pliezhausen 89-39 Tauber/Blaustein KempterNVeiler 99-24 
Kessler/Berkheim 77 _ 41  Teller/Oh ringen 
KintII/Wolfbusch 67 _ 67  Tretlin/Tübingen 
Klaus/Möhringen 98.68  Trommsdorff/Kirchheim 
Knödler/Markdorf 73_57 Ullrich/Sindelfingen 
KolbNaihingen-Rohr 96-14 •Weber/Marbach 
Dr.KonleNVolfbusch 79-18 Dr.v.Wedel/Biberach 
Kopp/Sindelfingen 86/13 Weidel/Markdorf 
Krämer/Kirchheim 99-31 Weih/Sindelfingen 
Kralj/Fasanenhof 100-17 Weiss/Königsbronn 
Kraut/Schmiden 54-64 WerneriSindelf. 
Krockenberger/Bad Cannst. 98-22 Wielsch/DT Tuttlingen 
Kunz/Bad Cannstatt 91-37 Witke/Schmiden 
Lach/Marbach 88_24 Wolf RiEbersbach 
Laible/Heidenheim 94_18 Wolf W./SSF 1879 
Lang M./Ditzingen 92_24 Wutzke/Langenau 
Dr.LangiKornwestheirn 77-16 Zeller/Giengen 
LenhardtiBiberach 90-40 Zinic/SSF 1879 
Lenz/Schmiden 82-35 Zwicker/Feuerbach 

0.' / 5;./ . 7.4,....5 

Ingo-Bearbeiter im Schachverband Württemberg e.V.  
Schachverband Württemberg:  
Robert Müller 
Silcherstr. 14, 7238 Oberndorf, 1207423/2792 
Referat Ober- und Verbandsliga:  
Peter Maier, 
Vordere Str. 37, 7012 Fellbach, 120711/8149137 g 
Referat Open-Turniere:  
Dietmar Siegert, 
Schlehenweg 11, 7924 Steinheim, Q07329/5691 p 
Württembergische Schachlugend  
Siegfried Huber, 
Unteruhldinger Str. 96, 7758 Meersburg, U07532/5731 
Schachbezirk Stuttgart:  
Ninosiav Martincevic, 
Leharstr. 19, 7000 Stuttgart 1, cr 0711/695403 
Stuttgart-Ost: 
Peter Maier, 
Vordere Str. 37, 7012 Fellbach, 20711/815024 von 9- 15 Uhr 
Stuttgart-Mitte: 
Ninoslav Martincevic, 
Leharstr. 19, 7000 Stuttgart 1, sir0711/695403 
Stuttgart-West: 
Clemens Behrendt 
Klaffensteinstr. 17, 7030 Böblingen, sir 07031/227872 
Schachbezirk Neckar-Fils:  
Siegfried Krämer, 
Königsberger Str. 47, 7302 Ostfildern, Cr0711/342252 
Esslingen/Nürtingen: 
Hans Willi Schufte, 
Uhlandstr. 16, 7311 Holzmaden, 1207023/5186 
Filstal: 
Rainer Wolf, 
Schubertstr. 4, 7333 Ebersbach, Cr07163/7583 
Unterbearbeiter: Klaus Höflinger, Seefeld 5, 7321 Wangen, 
UW7161/24196 
Reutlingen/Tübingen: 
Markus Della Costa, 
Heinlenstr. 26, 7400 Tübingen 
Schachbezirk Ostalb:  
Dietmar Siegert, 
Schlehenweg 11, 7924 Steinheim, 11:07329/5691 
Schachbezirk Unterland: 
Günter Funk, 
Gutenbergstr. 79, 7100 Heilbronn, 2r07131/73862 
Schachbezirk Alb-Schwarzwald:  
Franz Josef Dietmann, 
Rathausstr. 6, 7458 Neufra, 12 07574/1477 
Donau/Neckar: 
Eduard Klaus, 
Waldstr. 12, 7200 Tuttlingen 14, 9207462/6623 
Schwarzwald: 
Hubert Eschle, 
Hardtstr. 20, 7230 Schramberg, 1207422/53421 
Zollern/Alb: 
Paul Sauter, 
Baumäckerweg 3, 7452 Haigerloch, 1207474/8364 
Schachbezirk Oberschwaben:  
Siegfried Huber, s. oben (WSJ) 

Württembergische Schachjugend 
i m Schachverband Württemberg e.V. 
1. Vorsitzender: Ulrich Schwarz, Breslauer Str. 35.7030 Böblingen, 007031/226881 
Spielleiter: Manfred Lube, Mähringer .  Landstr. 17,7000 Stuttgart 80, 0 0711/7353139 

Pressewart: Armin Winkler, Lembergstr. 4,7014 Kornwestheim, tit07154/296619 

Inoo-Ranalisten 9.KaiserNöhringen 
10.Dietz/Schmiden 
11.Rohel/Altensteig 

92-18 
94-27 
94-24 A-Jugend 

1.MannWarbach 74-21 12.Dutschak/Marbach 95-22 
2.0esterle/PSV Ulm 75-19 13.M.Schröder/Markdor1 96-33 
3.Zeller/PSV Ulm 77-24 14.J.Schlenker/Tuttl. 100-31 
4 Gabriel/SSF 1879 82- 5 15.Plankenhorn/Taitf. 102-16 
5.AdamNVD Ulm 85-29 16.E.Sautter/Piullingen 103-39 
6.Effert/Woltbusch 87-17 17.Birk/Schmiden 105-16 
7.Schmitt/Ditzingen 91-17 18.Unrath/Grunbach 105-14 
8.Lang/Ditzingen 92-14 19.S.Schröder/Markdorf 106-46 

142-50 
142-16 
144-25 
154-21 
156-23 
156-18 
160- 7 

87-21 
82-40 
91-41 

100-29 
91-10 
94-48 
74-21 
97-16 
74-37 
95- 6 
87-37 
76-31 
87- 2 
51-36 
64-95 
90-11 

100-21 
100-58 
97-25 
96-35 
77-75 
89-46 
96-31 
97-39 
67-29 
75-19 
77-18 
90-28 

100-15 
92-34 
80-35 

100-49 
87-23 
91-13 
85-73 
99-12 
83-44 
95-36 
92-26 
92-22 
87-35 
73-47 
94-24 
74-53 
88-25 
62-40 
63-56 
97-43 
94-45 

100-31 
94-67 
91-17 
96- 9 
98-20 
74-33 
96-33 
89-28 
96-31 

100-49 
99- 8 
88-27 
94-33 
80-66 
93-50 
77-49 
68-38 
65-46 
97-28 
80-37 
77-13 
96-50 
81-47 
95-33 
76-17 
96- 9 
79-49 
96- 6 
79-37 
75-21 
92-48 
94-47 
97-39 
95-35 
61-54 
92-26 
74-60 
95-48 
86-47 
98-27 
77-24 
84-58 

100-47 
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10.Bühfer/Ravensburg 
11,Schröder/Altensteig 
12,Schmid/Feuerbach 
13.Cech/Feuerbach 
14.Holler/SV Schwenn. 
15.Zdzuj/Markdorf 
16.Lorenz/Marbach 
17.Schmidtke/Altensteig 
C-Jugend 

1.Gabrief/SSF 1879 
2.Schröder/Altensteig 
3.Jagentauf/Pfultingen 
4.Göller/Spaichingen 
5.Barthel/Tuttlingen 

Mädchen 
1.Sautter/Pfuilingen 
2.Schröider/Markdorf 
3.Lorenz/Marbach 
4,Schmidtke/Aitensteig 
5.Gerhardt/Bietigh. 
6.Fromm/Boplingen 
7.LudwigtSK Heidenh. 
8.Hofmann/Heubach 
9.Sauer/Eislingen 

1 0.Hilier/Möglingen 
11.HornmelfWendlingen 
1 2.Wulfert/Allensteig 

A-Klasse 4. Runde: 
SSF 1879 VII — Fasanenhof 114,5:3,5; Pirc — Feuerbach IV 7:1; KS 
Stuttgart 11 — Ditzingen 114,5:3,5; Gerlingen — Zuffenhausen 6,5:1,5; 
spielfrei: Degerloch 
Tabelle nach 4 Runden: 
1,K5 Stuttgart!! „ . 3 17,0 6:0 6.Pirc ....................  4 16,5 4:4 
2,Ditzingen II ...  4 21,0 6:2 7. Gerlingen ............  3 10,0 24 
ASSF 1879 VII . . . . 4 19,5 6:2 &Zuffenhausen .......  4 8,0 0:8 
4.Degerloch ...  3 14,5 4:2 9.Feuerbach IV .......  4 7,5 0:8 
5.Fasanenhof 11 . • • 3 14,0 4:2 

13-Klasse 3. Runde: 
DJK Stgt.-Süd II — Wolfbusch V 1,5:6,5; SSF 1879 VIII — Korntal II 
6,5:1,5; Fasanenhof 111 — Bothang III 4:4; Stgt.-Ost — Botnang II 
3,5:4,5 
Tabelle nach 3 Runden:  
1. Wolfbusch V ......  17,0 5:1 5.Stgt.-Ost .................  11,5 2:4 
2.Botnang 11 . . ..... 15,0 5:1 6.Botnang III ...............  9,5 2:4 
ASSF 1879 VIII ....  14,0 4:2 7.Korntal 11 ...................  8,5 1:5 
4.Fasanenhof 111 ....  13,0 4:2 8.DJK Stgt.-Süd 11 ......... 7,5 1:5 

20.Serr/Well der Stadt 107-16 
21.Hillermann/Bieti9h. 109- 7 
22.H ummei/Rottvveil 110-19 
23.Dewenter/Altbach 111-13 
24.Luz/Urach 

-i 1'1-22 
25.Schwierskait/Tübingen 112-20 
26.Ahlfänger/Fnedrichsh. 112- i 5 
27.Pomm/Marbach 112-13 
28,Gomolla/Königsbronn 115-36 
29.Gruber/PSV Ulm 115-22 
30.1<ramer/Möhringen 115-19 
31.Brezing/Tübingen 115-13 
32.Müller/Schorndorf 115- 4 
33.Jenke/Pfullingen 116-16 
34.Gohil/SG Ebingen 116-13 
35.Egdmann/SCE Ludwigsburg 

117- 5 

B-Jugend 
1.Gabriel/SSF 1879 82- 5 
2.Rohel/Allensteig 94-24 
3.Dutschak/Marbach 95-22 
4.Kramer/Möhringen 115-19 
5.Gchil/SG Ebingen 116-13 
6.Egdmann/SCE Ludwigsburg 

117- 5 
7.H uber/Altensteig 126-16 
8.Sinz/SG Ebingen 126- 8 
g.1=tenniinripr/Tuh 1 11-22 

131-11 
133-10 
134-10 
135-11 
135- 8 
137- 6 
138-17 
139/ 9 

82- 5 
1 33-10 
149/ 8 
150-14 
157- 9 

103-39 
106-46 
129-25 
139/ 9 
156-18 
161- 4 
162-17 
170- 7 
1 77- 5 
179- 1 
179/ 7 
180- 9 

I I 

Stiattituaurit 
Bezirksleiter: Gert Schmid, Rohrer Str. 34/1, 7049 Steinenbrom -1, W 07157/8620 
Spielleiter: Hermann Haeffner, Tachenbergstr. 3, 7000 Stuttgart 31, 2 0711/832454 
Presseref.: Ekkehard Dietz, August-Brändle-Str. 6, 7012 Peilbach, 2 0711/586193 
Kassierer: Joachim Düring, August-Lämmle-Weg 7,7255 Autesheim, 0 07152/51335 

Bezirks-Konto: Postgiro Stuttgart, Klo-Nr. 71818-709, BLZ 600 100 70 

Viererpokal 1989 1. Hauptrunde: 
Korb — Weil der Stadt 0,5:3,5; Vaihingen-Rohr 11 — KS Stuttgart 111:3; 
Botnang 1 — Schmiden 0,5:3,5; Magstadt — Weil der Stadt 11 1:3; 
Schwaikheim — Korntal 1:3; Rutesheim — Fasanenhof 1:3; Vaihingen-
Rohr 1 — KS Stuttgart12,5:1,5; Valhingen-Rohr III — Stgt.-Ost 3:1 

2. Hauptrunde: 
Schmiden — Spvgg Böblingen 4:0; Weil der Stadt 11 — RW Stuttgart 
0,5:1,5; Korntal — Magstadt113:1; Fasanenhof — Botnang 114:0; Steffen 
— Vaihingen-Rohr III 2:2 (6:4) 
Weil der Stadt — KS Stuttgart II; Feuerbach — Ditzingen; Feuerbach11— 
Vaihingen-Rohr 

STUTTGART-MITTE 
Kreiseinzelmeisterschaft 1988 

1. Hartlieb/SSF 1879.. 46,0 8,0 12,Schöfzig/KS Stgt, . . 40,0 4,5 
2.1-fechUSSF 1879 . . . 46,5 6,5 13.0pitz_/13otnang .......  35,0 4,5 
3.Mejer/Zuffenh. .......  49,5 6,0 14.GallmeisterISSF 1879 
4.Bulgrin/Gerlingen . 49,0 5,5  .. 41,0 4,0 
5.Lotz/SSF 1879 .......  43,5 5,5 15.Turni/Botnang .......  39,0 4,0 
6.Küstler/SSF 1879 . 35,0 5,5 16.Koch/SSF 1879 . . 36,0 4,0 
7.00rr/SSF 1879 .......  47,0 5,0 17.Pech/SSF 1879 . . . . 34,5 4,0 
8. Woh1t7SSF 1879 . . 46,5 5,0 18.Berteit/Botnang . . . . 34,0 4,0 
9,Kästle/Botnang . . . 43,5 5,0 19.Dr.ransek/Gerlingen 

10. WittenbergerlDJK . . 42,0 5,0 .................................  34,5 3,0 
11.Jerratsch/Botnang . . 41,0 5,0 20.Seidel/Botnang .......  32,5 2,5 

21.Aidam/FIW Stgt. . . . . 33,0 2,5 

Kreiseinzelblitzmeisterschaft 1989 
1. W,Schmid/SSF 1879 13,0 9.Zwicker/Feuerbach ..  6,5 
2. Weber/VVolfbusch ....  13,0 10.Schweizer/Feuerbach .......  6,0 
3.Lüdtke/Feuerbach ....  12,0 11.1-fartlieb/SSF 1879 .... 5,5 

Wolf/SSF 1879 ........  12,0 12.Aidam/RW Stgt. .......  4,5 
5.Schuh/Fasanenhof ...  11,0 Grosch/hemmingen 4,5 
6.Bawey/RW Stgt. ......  10,5 14, Wenninger/Feuerbach .......  3,5 
7. Menzel/Botnang ......  8,5 15.Lotz/SSF 1879 .........  2,5 
8.Gritsch/Feuerbach ....  7,0 16.Kemmler/Feuerbach 0,0 

Kreisklasse 4. Runde: 
SSF 1879 VI — Botnang 3:5; Korntal — DJK Stuttgart—Süd 3:5; SSF 
1879V — Rot 5:3; RW Stuttgart — Wolfbusch III 5:3; Feuerbach III — 
Wolfbusch IV 4,5:3,5 
Tabelle nach 4 Runden: 
1. DJK Stgt.-Süd ....  20,5 7:1 6.Korntal .................  16,5 4:4 
2,SSF 1879 ...........  18,5 6:2 7.Rot ......................  14,5 3:5 
3. Wolfbusch 111 ......  17,5 5:3 8.SSF 1879 V ..........  14,5 3:5 
4.Botnang .............  17,0 5:3 9.RW Stuttgart ........  13,0 3:5 
5.Feuerbach 111 ......  17,0 4:4 10. Wolfbusch IV ......... 12,5 0:8 

C-Klasse 4. Runde: 
Fasanenhof IV — Ditzingen 1114,5:3,5; RW Stuttgart 11 — Hernmingen 
II 3,5:4,5; Sillenbuch II — Hemmingen 4,5:3,5; Feuerbach V — Ger-
ingen 112:6 

Tabelle nach 4 Runden: 
1. Gerlingen 11 ........  21,5 8:0 ARW Stuttgart 11 ......... 15,5 4:4 
2.Sillenbuch 11 ........  19,0 5:3 6.Hemmingen 11 ..........  12,5 4:4 
3,Fasanenhof IV ....  17,0 5:3 7.Feuerbach V ..........  12,0 2:6 
4.Hemmingen  ........  18,0 4:4 8.Ditzingen  III ............  12,5 0:8 

D-Klasse 3. Runde: 
Few Stuttgart III — Gerlingen III 2,5:3,5; Wolfbusch VI — DJK Stgt.- 
Süd 1113,5:2,5; Bothang IV — Hemmingen 1113,5:2,5; spielfrei: Stgt.- 
Ost II 
Tabelle nach 3 Runden: 
1. Wolfbusch VI . . . . 3 11,5 6:0 5.Gerlingen III .......  3 8,0 2:4 
21)JK Stgt.-Süd . 3 11,5 4:2 6.RW Stuttgart IIL. . . 2 4,5.  0:4 
3.Botnang IV • „ • • 3 8,0 4:2 7.Stgt.-Ost 11 .........  2 4,5 0:4 
4.1-lernmingen III  . . . 2 AO 2:2 

STUTTGART-WEST 
Kreisklasse 4. Runde: 
Gärtringen — Vaihingen-Rohr III 3,5:4,5; HP Böblingen II — Leinfel-
den 2,5:5,5; Herrenberg 11 — Rutesheim 2,5:3,5; Steten  Vaihin-
gen-Rohr 113:5 
Tabelle nach 4 Runden: 
1.Leinfelden ...........  21,5 7:1 5.Valhingen-Rohr III . . . 13,0 3:5 
2.Vaihingen-Rahr 11 . . 19,0 7:1 6.Gärtringen ..............  15,0 2:6 
3.Rutesheim ...........  17,0 5:3 7.Stetten ...................  14,0 2:6 
4.1-ferrenberg 11  ........  15,0 4:4 &HP Böblingen II .......  13,5 2:6 

C-Klasse Staffel 14. Runde: 
Leonberg III — Schönaich 6,5:1,5; Heimsheim II — Magstadt III 
5,5:2,5; Vaihingen-Rohr VI — Waldenbuch II 5:3; Spvgg Böblingen 
IV — Sindelfingen VIII 4,5:3,5 
Tabelle nach 4 Runden: 
1.Leonberg 111 ...........  23,5 8:0 Schönaich II ......  15,5 4:4 
2.Sindelfingen VIII . . . . 19,5 5:3 6.1-leimsheim 11 .....  14,5 4:4 
3.Vaihingen-Rohr VI . . , 16,5 5:3 7Waldenbuch 11 ...  14,0 2:6 
4.Spvgg aöblingen IV . . 15,5 4:4 AMagstadt 111 ......  9,0 0:8 

C-Klasse Staffel II 4. Runde: 
Wildberg II  Vaihingen-Rohr V 2:6; Renningen III — Sindelfingen IX 
5:3; Herrenberg IV — Heimsheim 3:5; Leonberg IV — Magstadt II 2:6 
Tabelle nach 4 Runden: 
1. Magstadt 11 ............  26,5 8:0 5. Wildberg II ..............  12,0 3:5 
2.1-feimsheim ..........  22,5 8:0 6.Herrenberg IV ......... 14,0 2:6 
3.Leonberg IV . , ..... 16,5 5:3 7. Renningen III ............  9,5 2:6 
4.Vaihingen-Rohr V . . . 18,0 4:4 &Sindelfingen IX ..........  9,0 0:8 

INTeelkmr-Fils 
Bezirksleiter: Walter Hellriegel, Brunsstr. 34,7400 Tübingen, Er 07071/21040 
Komm, Spielleiter: Helmut Weber, Hölderlinstr. 19, 7433 Dettingen, tle 07123/7376 
Pressereferent: z.Zt. unbesetzt 
Kassierer: Dietmar Schutz, Limburgstr. 26,7311 Dettingen,  07021/53529 
Bezirks-Konto: KSK Esslingen, Konto-Nr. 30800108 (BLZ 611 500 20) 
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ESSUNGEN-NÜRTINGEN  
Kreiseinzelmeisterschaft 1988  
32 Teilnehmer fanden sich zur diesjährigen Kreiseinzelmeister-
schaft in Neckartenzlingen ein, womit die Teilnehmerzahl des Vor-
jahres exakt erreicht wurde. Unter der Turnierleitung von Dietmar 
Guski und Armin Meyer, die beide für das Bezirksturnier vorberech-
tigt sind, verlief das Turnier spannend bis zur letzten Runde. Es wur 
de hart um die fünf Aufsteigerplätze gekämpft Am Ende hatte Jür-
gen Zink/Raidwangen mit 5,5 Punkten einen halben Punkt Vor-
sprung vor der nachfolgenden Konkurrenz und wurde damit Kreis-
einzelmeister 1988. Es folgen sechs Spieler mit jeweils 5 Punkten, 
wobei die Buchholzwertung über die Reihenfolge entscheiden muß-
te. Ebenfalls den Aufstieg erreichten Udo Scharrer/Zell a.N., Udo 
Ruprich/Neckartenzlingen, Frank Ruprich/Neckartenzlingen und Ul-
rich Feucht/Nürtingen. 
Den Aufsteigern zum Bezirksturnier herzlichen Glückwunsch. 
Der Endstand: 

1.J.Zink/Raidwangen  ........... 17.Rausch/Zell a.N 35  
2.Scharrer/Zell a.N ........... 18.Bachner/Zell a. TV. .............. 3,5 
3.U.Ruprich/Nlenzl.  ........... 19. W.Stephan/Grafenberg . . . . 3,5 
4.F.Ruprich/Nleng.  ...........20.Haußmann/Neuffen ..........  3,5 
5.U.Feucht/Nürtingen  ...........21.Strauß/Esslingen .............. 3,0 
6.V.Zink/Raidwangen  ...........22.Pietrek/Wemau ...............  3,0 
7.R.Kunert/N'tenzl.  ...........23.Scherer/N'tenzl. ................ 3,0 
82appe/Ostfildem  ...........24.Nazaruk/NlenzI. 25  
9.Kudlich/Nürtingen  ...........25.HaistIN'tenzl. ...................  2,5 

10. Wepfer/Ostfildem  ...........26.Steimer/Ostfildern 25  
11.Kern/Grafenberg  ...........27.5.Stephan/Nürtingen ......... 2,5 
12.Schütz/Ostfildern  ...........28.Mareck/Deizisau 20  
13.KaullZell a.N.  ...........29.E.Kunert/N'tenzl. ..............  2,0 
14.Berger/N'tenzl.  ...........30.Feierabend/Neuffen 1 5  
15.Brenner/Deizisau  ...........31.Püschel/Neuffen ................ 1,5 
16.Stenzl/N'tenzL  ................ 32.Diener/Nürtingen  .............. 1,0 

Kreisblitz-Einzel-Meisterschaft am 19.11.88 in Raidwangen  
Die Schachfreunde aus Raidwangen waren dieses Jahr mit der Aus-
richtung der Blitz-Meisterschaft auf Kreisebene beauftragt worden. 
Austragungsmodus: 5-Minuten-Blitz unter Berücksichtigung der ein-
schlägigen Blitz-Regeln. Es spielte jeder gegen jeden. Das Teilneh-
merfeld war klein, aber hochkarätig besetzt! 
Endstand: 
1.Englmeier/SV Esslingen .  10,0 
1Dewenter/SV Essfingen .  9,0 8.1-tatschbach/SV Essfingen . . 5,5 

Kramer/Altbach ................ 9,0 ......9.Schott/VVencllingen ............  5,0 
4.Jäschke/Berkheim ............  8,0 10.U.Ruprich/N'tenzlingen . 5,0 
5.Dietm.Kessler/Berkheim .  7,5 11.Fink/Nabem ..................... 3,5 
6. Wieczorek/Berkheim ......... 6,0 12.Strauß/Sy Esslingen .......... 2,5 

Brettschneider/SVEsslingen 13.Kaul/Zell a.N. ...................  1,0 
.......................................... 6,0 

Kreisklasse 3. Runde: 
Plochingen II — Ostfildern II 2:6; Zell a.N. — Reichnbach II 6,5:1,5; 
VVendlingen  SV Esslingen II 5:3; Nabern — Nürtingen II 5,5:2,5; 
Raidwangen — Fifder li 6,5:1,5 

4. Runde: 
Ostfiidern II — Filder II 4:4; Nürtingen II — Raidwangen 4,5:3,5; SV 
Essiingen II — Nabern 4:4; Reichenbach I! — Wendlingen 4,5:3,5; 
Plochingen II — Zell a.N. 2,5:5,5 
Tabelle nach 4 Runden: 
1.Zell a.N. .................  22,0 7:1 6.Reichenbach 11 ........  13,5 3:5 
2.0stfildem II ............  20,5 7:1 7.Raidwangen ............  15,5 2:6 
3.Nabern ...................  18,5 71-1  8.Nürtingen II ............  11,5 2:6 
4. Wendungen ............  19,5 6:2 9.Plochingen 11 ..........  11,5 1:7 
5.SV Esslingen 11  ....... 16,0 4:4 Filder  ................... 11,5 1:7 

A-Klasse 3. Runde: 
Altbach II RSK Esslingen 4,5:3,5; TSG Esslingen — Ostfildern III 
5,5:2,5; Deizisau — Ötlingene 5:3; Wendlingen II — Nabern II 
3,5:4,5; spielfrei: Wernau 

4. Runde: 
Ötlingen — Wendlingen II 3,5:4,5; Ostfildern III — Deizisau 0:8; RSK 
Esslingen  TSG Esslingen 3,5:4,5; Wernau Altbach II 5,5:2,5; 
spielfrei: Nabern II 
Tabelle nach 4 Runden:  
1.TSG Esslingen . . . 4 19,0 7:1 6.Nabem II ............  3 11,5 3:3 
2.Deizisau ...........  4 21,0 6.2 7. RSK Esslingen . 3 11,5 2:4 
3. Wernau ...........  3 17,0 4.2 8.Ötlingen ..............  4 14,0 2:6 
4. Wendlingen . . . . 3 13,0 4.2 9.0stfildem lii ......... 4 6,0 0:8 
5.Altbach 11 „  ..... 4 15,0 4:4 

B-Klasse 3. Runde: 
Neckartenzlingen II — SV Esslingen III 2,5:5,5; Neuffen — RSK Ess-
lingen II 3:5; TSG Esslingen lt — Filder 111 3,5:4,5; Reichenbach 111 — 
Zell a.N. 11 4:4 
Tabelle nach 3 Runden: 
1.SV Essfingen III ....  15,5 6:0 5.Neckartenzlingen 120 3:3 
2,Zell a.N. 111 ...........  17,0 5:1 6.Reichenbach 111 .......  11,5 3:3 
3.SG Filder III .........  14,0 4:4 7.TSG Esslingen fi .......  9,0 0:6 
4.RSK Esslingen 11 . . . . 12,0 3:3 8.Neuffen ...................  5,0 0:6 

C-Klasse 3. Runde: 
Ostfildern V — Nürtingen 2:6; Plochingen III — Grafenberg II 4,5:3,5; 
Wendlingen 111 — Ostfildern IV 4:4; Nabern III — Ötlingen II 4:4 
Tabelle nach 3 Runden: 
1. 0stfildem IV .......  15,5 5:1 5.ötlingen II ...............  12,0 3:3 
2.Nürtingen 111 .......  15,5 4:2 6.Nabem III ...............  10,0 3:3 
3.Grafenbergfi .....  14,5 4:2 7. Wendungen III ........  10,5 1:5 
4.Plochingen 111 .....  12,5 4:2 8.0stfildern V  ..............  5,5 0:6 

D-Klasse 3. Runde: 
Altbach III — Nabern IV 7,5:0,5; Neuffen II — Neckartenzlingen II 
2:6; Delzisau II — SV Esslingen IV 4:4; Reichenbach IV — Filder 
IV 5,5:2,5 
Tabelle nach 3 Runden: 
1.Neckartenzlingen 111 . 13,0 6:0 5.Altbach 11 ...............  10,5 2:4 
25V Essfingen IV ......  15,5 5:1 6.Filder IV ...................  9,0 1:5 
3.Deizisau II .............  15,0 5:1 7.Neuffen II .................  8,0 1:5 
4.Reichenbach 1V ......  13,5 4:2 8.Nabern IV .................  5,5 0:6 

E-Klasse 3. Runde: 
Raidwangen II — Zell a.N. III 2:6; Nürtingen IV — Berkheim !I 3:5; 
spielfrei: Wendlingen IV 

4. Runde: 
Zell a.N. III — Nürtingen IV 4:4; Wendlingen IV — Raidwangen II 
5,5:2,5; spielfrei: Berkheim II 
Tabelle nach 4 Runden:  

a.N. 111 ...... 3 15,0 5:1 Wendfingen IV . . . 3 13,0 4:2 
2.Berkheim II ....  3 13,0 4:2 5.RaidWangen 11 ..  10,0 0:8 

Nürtingen IV .... 3 13,0 4:2 

FIESTAIL 
Kreiseinzelblitzmeisterschaft 
Am 16.11.88 fand in Uhingen die diesjährige Kreiseinzelblitzmei-
sterschaft statt, an der 31 Spieler aus 7 Vereinen teilnahmen. Die 
Buchholzauswertung ergab folgende Piazierungen: 

1.Moder 26,0 17.Flock 165,00 14,0 
2.Majer 25,0 18.Nowak 158,25 14,0 
3.Dotti 24,5 19.Zettel 13,5 
4. Wiedmann 23,5 20.Wersch 11,0 
5.Leyrer 306,75 22,5 21. Wollner 10,5 
6.T.Erker 297,00 22,5 22.Schlesinger 10,0 
7. Rapp 288,25 22,5 23.Keller 9,5 
8.P.lnjac 26700 21,5 24. Greulich 99,25 9,0 
9. Hummel 260,25 21,5 25.Micic 91,00 9,0 

10. Weber 20,5 26.R.Erker 77,50 9,0 
11.Bantieon 19,5 27.V.Injac 85,50 8,0 
12.Schultheisz 18,5 28.Lautenbach 80,00 8,0 
13.Wirth 16,0 29.K.Erker 7,0 
14.Zimmermann 15,5 30.T.Korn 3,0 
15.Cabir 15,0 31.Hieber 0,5 
16.Bucher 14,5 

Kreistaq 1988  
Am 2608.68 hielt der Schachkreis Filstal in Göppingen seinen jähr-
lichen Kreistag ab. Obwohl die Diskussion und Verabschiedung ei-
ner Spiel- und Geschäftsordnung auf der Tagesordnung stand, hat-
ten nur 9 Vereine (von insgesamt 11 Vereinen) ihre Vertreter ent-
sandt. Nach teilweise lebhafter Diskussion wurde die in der nänh 
sten Württemberg-Rochade (1/89) abgedruckte Geschafts- und 
Spielordnung verabschiedet. 
Gewählt wurden: 
Kreisspielleiter: ........................................................ Günter Rapp 
Kassierer: .................................................................  Ralph Würz 
Pressewart: .....................................................  Egon Schultheisz 
I ngowart• ................................................................ Klaus Höflinger 
Jugendleiter   Thomas Wiedmann 
Stv. Kreisspielleiter: .........................................  Egon Schultheisz 
Kassenprüfer: .................................. Erich Flohr und Achim Härer 

5,5 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
5,0 
4,5 
4,5 
4,0 
4,0 
4,0 
4,0 
3,5 
3,5 
3,5 
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REUTLINGEN-TÜBINGEN  
A-Klasse Staffel I 4. Runde: 
Tübingen VII - Ammerbuch 115,5:2,5; Schönbuch - Dettenhausen 
5:3; Tübingen VI - Steinlach III 5,5:2,5; SV Reutlingen 111 - Dettin-
gen 115:3 
Tabelle nach 4 Runden:  
1.Schönbuch ......  23,5 8:0 5.SV Reutlingen III 11,5 3:5 
2.Tübingen VI ......  19,5 6:2 6.Dettingen II ..............  15,0 2:6 
3.Ammerbuch ...  17,0 6:2 7.Steinlach  ...12,0 2:6 
4. Tübingen VII .....  18,0 5:3 8.Dettenhausen ..........  11,5 0:8 

A-Klasse Staffel II 4. Runde: 
BW Reutlingen II - Dettingen III 6,5:1,5; Pliezhausen II  Pfullingen 
111 4:4; Kirchentellinsfurt II - Tübingen V 2,5:5,5; SV Metzingen - 
Münsingen 7:1 

5. Runde: 
Münsingen - BW Reutlingen II 4:4; Tübingen V - SV Metzingen 
2:6; Pfuningen III  KirchentellinsfurtI15,5:2,5; Dettingen III - Pliez-
hausen II 3:5 
Tabelle nach 5 Runden: 
1.SV Metzingen ......  30,5 10:0 5.BW Reutlingen II . . 19,0 3:7 
2.Pfulfingen III .........  26,5 9:1 5. Tübingen V ..............  18,0 3:7 
3.Pliezhausen II ......  21,0 7:3 7.Münsingen ..............  14,5 3:7 
4.Kirchentellinsfurt II . . 18,0 4:6 8.Dettingen  III ............  12,5 1:9 

B-Klasse Staffel I 4. Runde: 
Pfullingen VI - Rochade Metzingen 2,5:5,5; Ammerbuch111- Stein- 
lach IV 7,5:0,5; Pfullingen IV - Tübingen IX 3,5:4,5; SV Reutlingen 
V - Schönbuch 115:3 

5. Runde: 
Schönbuch II - Pfullingen VI 3,5:4,5; Tübingen IX - SV Reutlingen 
V 6:2; Steinlach IV - Pfullingen IV 2,5:5,5; Rochade Metzingen - 
Ammerbuch III 5:3 
Tabelle nach 5 Runden: 
1. Tübingen IX ...........  26,0 9:1 5.SV Reutlingen V . . . 19,0 5: 5 

Rochade Metzingen . 26,0 9:1 6.Schönbuch II ......... 20,0 3: 7 
3.Pfullingen VI ..........  19,5 6:4 7Ammerbuch .......  18,5 3: 7 
4.Pfullingen IV ..........  21,0 5:5 8.Steinlach IV ..........  10,0 0:10 

B-Klasse Staffel il 5. Runde: 
ZZ Reutlingen II - Lichtenstein II 3,5:4,5; Tübingen VIII - Miezhau-
sen III 5,5:1,5; Pfuningen V - SV Reutlingen IV 4,5:3,5; spielfrei: 
Ammerbuch IV, BW Reutlingen III 
Tabelle nach 5 Runden: 
1.Lichtenstein lt . . 4 19,5 7:1 
2. Tübingen VIII . . . . 4 18,0 6:2 
3.13W Reutlingen III. 4 16,5 5:3 
4.Pfullingen V ....... 3 13,5 4:2  

5.Pliezhausen III . . . . 
6.SV Reutlingen IV . . 
7Ammerbuch IV . . . 
8.ZZ Reutlingen II . 

4 15,0 44 
4 14,0 2:6 
4 13,0 2:6 
5 16,5 2:8 

Inoo-Auswertuno KreiseinzeIrneisterschaft 1988 
Bräuner/BW Reut'. 6,5/7 106-28 Spohr/Lichtenstein 2,5/6 157-13 
Schönwälder/BW Reutl. Stecker/BW Reutl. 3,5/7 156- 4 

6,5/7 107-28 Klett/Urach 3,5/7 142-21 
J.Berner/Kfurt 5,5/7 118-17 Reichenecker/Pliozh. 3,5/7 1 76-12 
Schwierskott/Tüb. 4,5/6 110-21 Ercelebt/Pfullingen 3,5/7 1 68-10 
Steibli/Pliezhausen 5,0/7 136-10 Werner/Tübingen 3,5/6 1 54-11 
A. Fritz/BW Reutl. 5,0/7 127-21 Ellinger/BW Reutl. 3,0/7 1 87-13 
BalfanziTübingen 4,0/6 142-13 Rothmund/Ammerbuch 
Kögler/Tübingen 5,0/7 145-18 3,0/6 1 57-16 
M. Nagelsdiek/ZZ Reuti. Kahsler/BW Reutl. 3,0/7 178- 8 

5,0/7 1 28-33 Bayereliezhausen 3,0/7 171-10 
Staiger/BW Reutl. 4,5/7 1 25-10 Hoefer/Pliezhausen 2,0)6 141- 4 
Delle Costa/Ammerbuch M.Koch/Roch.Metz. 3,0/7 204- 1 

4,5/7 1 35-24 Hablizel/SV Reutl. 3,03 179- 3 
Khadempour/Tübingen 4,5/7 137- 7 Berend/Schönbuch 2,0/6 190-18 
Macher/Schönbuch 4,5 132- 1 NagelKfurt 2,5/7 185-14 
Arndt/K'furt 4,5/7 141-14 Koch/Pliezhausen 2,5/7 184/12 
Mayer/Pliezhausen 4,5/7 153- 4 Jaschik/Pfullingen 2,5/7 191-11 
Schäfer-Frey/ZZ Reutl. 4,0/7 141-12 Bauer/Steinlach 2,0/7 167- 1 
Jenke/ZZ Reutl. 4,0/7 148-14 Rapp/Kfurl 2,0/7 188-11 
Schlemminger 4,0/7 143-16 K.Koch/Roch.Metz. 2,0/7 165/12 
y.Wysocki/Tü bi ngen 4,0/7 152-21 Boose/BW Fteull. 2,0/6 1 97/12 
HP Schmid/Tübingen 4,0/7 162-14 Reebig/Pliezhausen 1,0/6 200/ 6 
Gerdung/Steinlach 3,0/6 1 92/18 Müller/Pliezhausen 1,0/5 201/ 5 
Latzke/PlIezhausen 4,0/7 1 64/ 7 Heinz/Ammerbuch 1,5/6 181- 5 
Staufenberger/SV Reutl. Trost/Roch.Metz. 0,0/6 216/11 

2,5/6 137- 9 Wagner/Pliezhausen 1,0/4 200/ 4 
Rinderknecht/Pliezh. 3.5/7 151-14 Berreth/BW Peutt. 0.0/6 228- 1 

SCHACHKREIS ESSLINGEN-NÜRTINGEN  
Kreisimend-Einzelmeisterschaft  
Die Schachabteilung der TSG Esslingen war diesmal beauftragt 
worden, die Jugendmeisterschaft auszutragen. Unter der kundigen 
Regie von Dr. Wolfgang Stadler wurde dieselbe problemlos und ge-
konnt in der Zeit vom 5.11.88 - 3.12.88 im Vereins-Spiellokal Wald-
heim in Esslingen-Zollberg abgewickelt. Spielmodus: 4 Runden 
Schweizer System, Bedenkzeit 2 Stunden/40 Züge plus 30 Minuten 
pro Spie:er für den Rest der Partie. 
Endstand: 
A-Jugend: 
1. Feucht/Nürtingen 
2.Keil/SV Esslingen 
3.Herczig/Ostfildern 
4. Machtolf/Wendlingen  

9,0 
9,0 
7,5 
7,0  

3,5 
3,0 
2,5 
2,5  

6.Schubert/Ostfildern 
7.Eisentraut/Ostfildern 
8.Kirschner/Ostfildern  

7,0 
5,5 

10,5 
8,5  

2,0 
1,5 
1,0 
0,0  

B-Jugend: 
1. Vogel/Nabem 8,5 3,0 5.Tsolakidis/N'tenzl. 10,0 2,0 
2.Fink/Nabern 6,5 3,0 6.Eisengräber/Filder 7,5 1,5 
3.Gaidosch/N'tenzlingen 4,5 3,0 7Hammelehle/Berkheim 9,0 1,0 
4.Kaul/Zell 9,5 2,5 8.FedyklOstfildem 8,5 0,0 

C-Jugend: 
1.Fetzer/SV Essfingen 
2. Wan Hussin/Filder 

10,5 
8,5 

3,0 
3,0 

7.Henzler/Nürlingen 
8.Neuberger/Nürtingen 67,5  5 22  

3.Fink/Nabem 10,0 2,5 9.Strobel/Nürlingen 8,0 1,0 
4.Stegmaier/N'tenzl. 9,0 2,5 10.RoU0stfildern 5,5 1,0 
5.0sseforth/Berkheim 8,5 2,5 11.Andersch/Neuffen 5,5 1,0 
6.Pache/Nürtingen 7,5 2,5 

Mädchen: 
1.Diener/Nürtingen 2,5 3.Birkmaier/Neuffen 1,0 
2.13öschel/Neuffen 2,5 4.Federschmid/Neuffen 0,0 

Bei der A-, B- und C-Jugend hat sich Platz 1 - 4, bei den Mädchen 
Platz 1 - 2 für die Bezirksjugendeinzelmeisterschaft qualifiziert. 
Karl Maschke 

SCHACHKREIS REUTLINGEN-TÜBINGEN 
Ingo-Auswertung 
sterschatI 

A-Jugend-Mei- ciunzert/Dettenhausen 
Mädchen: 

1,5/6 176- 1 

Schäfer-Frey/ZZ Reutl. 4,5/6 138-11 Medrow/Kfurt 4,5(6 154/ 8 
SchwierskottfTübingen 4,5/6 110-20 Heinz/Ammerbuch 4,5/6 176- 3 
Brezing/Tübingen 4,0/6 115-14 Andersch/Tübingen 4,5/6 203- 5 
Cröni/Pfullingen 3,5/6 139- 6 Rechlin/Tübingen 4,0/6 199- 1 
Kohl/Urach 3,5/6 156- 2 Pudelko/Kfurt 3,5/6 179/ 6 
Lemcke/Steinlach 3,0/6 1 68- 7 A.Zieker/ZZ Reut'. 2,5/5 194- 2 
Pantic/Tübingen 3,0/6 167- 5 C.Zieker/ZZ Reutl. 2,0/5 213/ 5 
Kögler/Tübingen 2,5/6 1 47-17 I. Sautter/Pfullingen 1,0/4 213- 1 
Liebich/Tübingen 2,5/6 152- 9 Nagel/K'furt 1,5/5 219/ 5 
Sonnberger/Steinlach 2,0/6 172/ 6 Schmid/1,0/5 235/ 5 
Streib/Steinrach - 1.5/6 190- 5 Hering/Tübingen 0,0/4 230/ 6 

ClIstadlb 
Bezirksleiter: Dr. Norbert Plitzer, Einsteinstr. 46, 7090 Eliwangen, 0 07961/52764 
Spielleiter: Gerd Biofinger, Schumannstr. 3, 7923 Königsbronn, de 07328/5442 
Pressereferent: Erhard Reckziegel, Zwererbergstr. 1,7070 Schw. Gmünd ,27 07171/30495 
Kassierer: Rudolf Aust, Silcherstr. 4, 7181 Stimpfach, ia 07967/6334 
Bezirks-Konto: KSK Schw.Hall -Crallsheim, Kto.-Nr. 189237, BLZ 622 500 30 

Bezirks-Einzel-Blitzmeisterschaft  
Sie findet statt am 25.02.89 in Sonthelm/Brenz, Neustr. 62, "Gel-
bes Schulhaus". 
Beginn pünktlich (!) um 14.30 Uhr. 
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich, doch werden die Vereine 
im Interesse einer zügigen Durchführung gebeten, nur ihr guten 
"Blitzer" zu schicken. 
Startgebühr 5,-- DM, zu entrichten vor der Veranstaltung. 
G. Bofinger, Bezirksspielleiter 

Viererpokal 3. Runde: 
Sontheim - SK Heidenheim 1:3; SG Schw. Gmünd - Königs-
bronn 0:4 (kl) 
Endspiel am 14.01.89: 
SK Heidenheim - Königsbronn 

BEZIRKSJUGEND 
Jugendleiter: Winfried Druse, Honauer Str. 19,7414 Lichtenstein, se 07129/4525 

Landeslicla 5. Runde: 
Schorndorf - Heubach 6,5:1,5 
Erhart - Geilfuß 1:0; B.Bucher - Ha.karnbach 1/2; Müller - Serey 1:0; 
Engbrecht - Hu.Karnbach 1:0; Pfrommer Scheurle 0:1; Ordu - Swa-
tosch 1:0; Vaßholz  Schulig 1:0; Mayer - Goldmann 1:0 
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B-Juvend 
Breitlander/DJK Ellw. 

171/ 6 
Henninger/Aalen 

195- 1 
Kohlhammer/Aalen 

232/ 7 
Riesterer/DJK Ellw. 

180- 3 
Palm/Bopfin9en 
Fromm/Bopfingen 

159- 2 
Häfele/Aalen 165- 4 
Klein/Bopfingen 

252/10 
Veronesi/Bopf, 

223/12 

4,0/5 

3,5/5 

3,0/5 

3,0/5 
2,0/4 

2,0/4 
1,5/4 

1,0/4 

0,0/4 

171- 1 

189- 2 

207/12 

184- 4 
209/ 4 

165- 3 
176- 5 

245/14 

246/16 

SG Schw.Gmünd III - Aalen 5,5:2,5 
Wartlick  Dr.Sand 1/2; Miller - Schuran 1:0; Pohl - Stark 1:0; Toprak - 
Bernardt 1:0; Brumm - Pierro 0:1; Denk - Kioschies 0:1; Tienes - 
Trumpp +:-; Albrecht - Hermann 1:0 
Sontheim - SK Heidenheini 2,5:5,5 
Juraschitz - Laible 0:1; Mayer - Duschek 0:1; Walliser - Ableiter 0:1; 
G.Nieß - Raff 0:1; Dürmeier - Weller 1:0; Ott - Dr.Baier 1/2; Häußler - 
Woisczek 0:1; H.Nieß - Homolja 1:0 
Grunbach - DJK Ellwangen 2:6 
Unrath - Merz 1:0; hahn - Dr,Pfitzer 1/2; Lenz - M.Pfitzer 0:1; Schnabel 
- Kunert 0:1; Kindsvater - Lemmermeyer 0:1; Hammel - Berg 0:1; Bu-
blitz - Winterstein 1/2; Röseler - S.Niehues 0:1 
Plüderhausen - Oberkochen 2,5:5,5 
Mück - Knesevic 1/2; Sziklai - Seeling 1/2; Langer - Strauch 0;1; Matz - 
Debitsch 0:1; Reisser - Elze 0:1; Uhliz - Graser 1:0; Bergant  H.Wald-
mann 0:1; Liebhart - U.Waldnnann 1/2 
Tabelle nach 5 Runden: 
1. SK Heidenheim . . . 25,5 8:2 6.Grunbach ............. 19,5 5: 5 
2.Sontheim ...........  25,0 7:3 7.SG Schw.Gmünd 111 
3.Schorndorf .......... 24,0 7:3 ................................  19,0 4: 6 
4.0berkochen ........  19,5 6:4 Aalen ..................  19,0 4: 6 
5.DJK Ellwangen . . . . 22,0 5:5 9.Heubach ............  14,5 4: 6 

10.Plüderhausen . . . 12,0 0:10 

Bezirksliga 5. Runde: 
SK Heidenheim II - DJK Ellwangen II 5,5:2,5 
Homolja - Volland 1:0; Djordjevic - Dambacher 1/2; Jentscher - R.Kunert 
1:0; Dreher - Wissmann 1:0; Scheu - Marek 0:1; Fröschle - M.Kunert 
1:0; Günzler - Knecht 1/2; Ludwig - Renoth 1/2  
Aalen II - Leinzell 5:3 
Seuffert - R.Burger 1/2; Häußler - Schumacher 1/2; Häfele - Barth 1:0; 
Dr. Funke - Haas 1:0; Lohrmann - H.Brückner 1:0; Henninger - Skalecki 
1/2; Schlehe - H.Burger 1/2; Höcherl - Sojuk 0:1 
SG Schw.Gmünd IV - Welzheim 5:3 
Dr.Kugler - Fink 0:1; Tannhäuser - Hellenschmidt 0:1; Tienes - Barent 
1:0; Greil - Schäfer 1/2; Wieser - Stiefelreiter 1:0; Albrecht - Latzel 1:0; 
T.Gnirk - Matt 1/2; Kurz - Göhringer 1:0 
Drallsheim -PSV Heidenheim 6,5:1,5 
Köstrier - Kräft 1/2; Schneider - Ziegler 1/2; Müller - 0.Günzler 1:0; Geld-
ner - Wendelin 1/2; Schmitt - V.Günzler 1:0; Sternberg - Thaler 1:0; Klim-
ke - Hermel 1:0; Stiefel - Schubert 1:0 
Giengen - Hussenhofen 3:5 
Kowohl - Turzer 1:0; Schotten - Heger 0:1; Schuster - Macho 0:1; Wen-
fing - Beicht 0:1; Baro - Seiz 1/2; Peraus - Schmitt 0:1; Baumstark - 
Abler 1:0; Braun - Kanzler 1/2  
Tabelle nach 5 Runden: 
1. SK Heidenheim 11 . 27,5 8:2 Giengen ..............  21,0 6: 4 
2.Aalen 11 ................  22,0 7:3 7.Crailsheim ........... 19,5 6: 4 
3.Leinzell ................  23,5 6:4 8. Welzheim ............  16,5 4: 6 
4.SG Schw.Gmünd IV. 23,0 6:4 9.DJK Ellwangen II . 14,5 1: 9 
5.Hussenhofen .........  21,0 6:4 10.PSV Heidenheim . . 11,5 0:10 

HEIDENHEIM 
Kreisklasse 4. Runde: 
Sontheim III - Nattheim 2,5:5,5; Giengen II - Heuchlingen 4,5:3,5; 
Sontheim II - Gerstetten 5:3; SK Heidenheim III Schnaitheim 5:3 • 

5. Runde: 
Schnaitheim - Sontheim 1115,5:2,5; Gerstetten SK Heidenheim III 
3:5; Heuchlingen - Sontheim II 3,5:4,5; Nattheim - Giengen II 
3,5:4,5 
Tabelle nach 5 Runden: 
1. SK Heidenheim III . . . 25,5 9:1 5.Gerstetten ..............  19,5 4.6 
2.Giengen 11 ............  22,0 8:2 6.Nattheim .................  19,5 4:6 
3.Sontheim II ..........  21,0 7:3 7.Sontheim III ............  14,5 2:8 
4.Schnaltheim ..........  21,0 5:5 8.Heuchlingen ............  17,0 1:9 

A-Klasse 3. Runde: 
PSV Heidenheim II - Nattheim II 4:2; SK Heidenheim IV - Königs-
bronn II 3:3; SK Heidenheim V - Schnaitheim II 3:3 
Tabelle nach 3 Runden: 
1. Königsbronn 11 .......  11,5 5:1 4.Schnaitheim 11 .......  9,0 3:3 
2.PSV Heidenheim!! . . 10,0 4.2 5.Nattheim II ............  8,0 2:4 
3.SK Heidenheim V . . . . 9,5 3:3 6.SK Heidenheim IV . 6,0 1:5 

B-Klasse 4. Runde: 
Nattheim III - Giengen III 2,5:3,5; Sontheim IV - SK Heidenheim VI 
4:2; spielfrei: Sontheim V 
Tabelle nach 4 Runden:  
1.Sontheim IV .......  3 13,0 5:1 
2.Giengen III ......... 3 8,0 4.2 4.Nattheim III ............  3 9,0 3:3 
3.SK Heidenheim VI 5.Sontheim V ..........  3 3,5 0:6 

 4 14,5 4:4 

SCHWÄBISCH GMÜND  
Krelsblitzeinzelmeisterschaft  
Lokal: "Löwen", Schwäbisch Gmünd - Großdeinbach 
Uhrzeit: 15 Uhr 
Termin: Samstag, 11. Februar 1989 
Wolfgang Turzer 

BEZIRKSJUGEND 
Jugendleiter: Wolfgang Ammann, Rembrandtweg 8,7920 Heidenheim, M 07321/62151 

Ingo-Auswertungen Jugendmeisterschaften 1988/89 
C-Jugend 
Hofmann/Crailsheim 

197/ 6 4,5/5 177/11 
Müller/Crailsheim  4,0/5 183/ 5 
Renoth/DJK Ellw. 

177- 4 3,5/5 180- 5 
Burr/DJK Elfw. 

235- 1 3,0/5 231- 2 
1  Dorn/Aalen  2,0/5 231/ 5 
4 Maurer/DJK Ellw. 
8 228/13 1,5/5 239/18 

Maier/Crailsh. 1,0/5 268/ 5 
191- 3 Berend/DJK Ellw. 

236/ 2 0,5/5 266/ 7 
206/11 Mädchen 

252/ 4 
302/ 4 

197/16 

Starz/Aalen  248/ 4 3,5/5 214/ 9 

Fromm/Bopf. 165- 3 4,5/5 161- 4 
Riesterer/DJK Ellw. 

184- 4 4,0/5 182- 5 

Leuze/DJK Ellw. 
192- 2 3,0/5 194- 3 

S.Renoth/DJK Ellw. 
• 180- 5 3,0/5 182- 6 

M. Rettenmaier/DJK Ellw. 
220/22 2,5/5 215/27 

B.Rettenmaier/DJK Ellw. 
243/23 2,5/5 240/28 

Fuchs/DJK Ellw. 
235/19 2,0/5 245- 1 

G.Rettenmaier/DJK Ellw. 
235/15 2,0/5 239/20 

Pfitzer/DJK Ellw. 
276/14 2,0/5 266/19 

Wengert/Bopf. 275/ 5 1,0/5 284/10 
E.Renoth/DJK Eliw. 

307/ 9 0,0/5 320/14 

X_TEsteirlarad 
BezIrkslelter: Gerhard Hohl, Nürnberger Str. 12, 7100 Heilbronn, tu 07131/75098 
Spielleiter: Gottfried Düren, Im kleinen Feldle 9, 7143 Vaihingen, az 07042/22847 
Pressereferent: Wolf Böhringer, Schillerstr. 34, 7100 Heilbronn, la 07131/80891 
Kassierer: Kurt Hrdina, Traubenweg 3, 7146 Tamm, 5 07141/602983 

Bezirks-Konto: KSK Ludwigsburg, Kto.-Nr. 98359, BLZ 604 500 50 

Viererpokal Vorrunde: 
Gerabronn - Steinheim 3:1; Lauffen - Oberstenfeld II 3,5:1,5; Möglin-
gen - Oberstenfeld 1,5:2,5; Vaihingen - Möglingen II 2,5:1,5 
Auslosung 1. Hauptrunde: 
Oberstenfeld - Marbach; Öhringen - RD Heilbronn; Vaihingen - Grün-
bühl; Tamm - SCE Ludwigsburg; SV Ludwigsburg - Kornwestheim; 
Gerabronn - Bietigheim; Böckingen - Lauffen, Heilbronner SchV - 
Bietigheim II 

Unterlandpokal 1988/89 1. Runde: 
Tamm II - Marbach 2:2; Gerabronn - Kornwestheim 0,5:3,5; Schwai-
gern - NSU/Amorbach 0,5:3,5; Kornwestheim III - Böckingen 0:4; Frei-
berg - Erdmannhausen 0:4; Freiberg II - SCE Ludwigsburg 0:4; In-
gersheim - Bietigheini 0:4; Kornwestheim II - Öhringen 3:1; Vaihingen 
II - SV Ludwigsburg 0:4; Besigheim III - Asperg 1:3; Asperg II - Vai-
hingen 0,5:3,5; Böckingen II  Lauffen 4:0; Kornwestheim IV - Neuen-
stadt 2:2; Grünbühl - Besigheim 0,5:3,5; Besigheim II - RD Heilbronn 
2,5:1,5; Oberstenfeld II - Neuenstadt113:1; Tamm - Schwaigern114:0; 
Oberstenfeld - Öhringen II 3:1; Möglingen II - Ingersheim113:1; NSU/ 
Amorbach II - Möglingen 2:2; Widdern - Künzelsau 0:4 
Die Paarungen der 2. Runde: 
Böckingen - Erdmannhausen; SV Ludwigsburg - Tamm; Bietigheim - 
Künzelsau ; SCE Ludwigsburg - Böckingen II; Besigheim - Kornwest-
heim; NSU/Amorbach - Vaihingen; Asperg - Kornwestheim II; Ober-
stenfeld - Oberstenfeld II; Möglingen II - Besigheim II; Möglingen - 
Neuenstadt; Tamm II - NSU/Amorbach II; Marbach - Kornwestheim 
IV; Öhringen - RD Heilbronn; Ingersheim 11 - Besigheim III; Neuen- 

A-Jugend 
Eisinger/Crailsh. 

163/ 4 4,5/5 156/ 9 
Zimmermann/Crailsh. 

224/14 3,5/5 208/19 
Klimke/Crailsh. 

165- 3 3,0/4 161- 4 
Rohsgoderer/DJK Ellw. 

192/ 7 3,0/5 1 82-  
Häfele/Aalen 154- 3 2,5/5 165- 
Wanko/Aalen 238/ 4 2,0/4 25/ 
Heintze/Fichtenau 

195- 2 
Bögelein/Crailsh. 

203/ 6 
Höcherl/Aalen 

181/11 
Krebs/Aalen 
Bayerlein/Fichtenau 

2,0/4 

2,0/5 

1,5/5 
1,0/4 
0,0/4 
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stadt II — Öhringen II; Schwaigern — Gerabronn; Grünbühl — Asperg II; 
Widdern — Vaihingen II; Schwaigern 11 — Kornwestheim III; Freiberg — 
Ingersheim; Lauffen — Freiberg II 
Die 2. Runde muß bis zurr 19. Februar 1989 gespielt sein. 

'41,11StUFda.  

Frühling gewann Aufstiegsturnier  
Mit fünf Punkten aus sechs Partien gewann in Öhringen Herbert Froh-
ling vom SCE Ludwigsburg das Aufstiegsturnier in die Meisterklasse 
des Schachbezirks Unterland. Über den ersten Platz mußte die Wer-
tungszahl entscheiden, nachdem Alexander Kunig aus Fichtenberg 
ebenfalls fünf Punkte erspielte. Auf den 3. Rang kam Dieter Baumann 
aus Bad Wimpfen mit 4,5 Punkten vor Daniel Klaus aus Möglingen und 
Alexander Baumann aus Öhringen, die ebenfalls 4,5 Punkte auf ihr Kon-
to brachten. Auch hier mußte die Wertungszahl über die Plazierung ent-
scheiden. 
Von den 26 Teilnehmern schafften sechs den Aufstieg. Den sechsten 
Platz belegte Thorsten Singer aus Besigheim. Knapp gescheitert ist 
Blum aus Möglingen, der es auf 4 Punkte brachte. Hinter Schmidt/Gera-
bronn kam Posva/Kornwestheim auf Platz neun mit 3,5 Punkten. 
Bruno Wagner 

Landesliqa 5. Runde: 
Erdmannhausen — Bietigheim-Bissingen II 2,5:5,5; SV Ludwigsburg — 
SCE Ludwigsburg 2,5:5,5; NSU/Amorbach — Böckingen 3,5:4,5; Öhrin-
gen — Bad Wimpfen 5,5:2,5; Marbach 11 — Willsbch 5:3 
Tabelle nach 5 Runden: 
1. SCE Ludwigsburg . . . . 25,0 9:1 6.öhringen ............... 19,5 4: 6 
2.Marbach 11 ............  24,5 8:2 7. Willsbach .............  18,5 4: 6 
3.SV Ludwigsburg ....  22,5 6:4 8.Bad Wimpfen ........  18,0 4: 6 
4.Böckingen ............  20,5 6:4 9.Bieligheim-Biss.11 . . . 16,5 4: 6 
5.NSU/Amorbach ......  22,0 5:5 10.Erdmannhausen . . . . 13,0 0:10 

Bezirksliga Nord Nachtrag 3. Runde 
Bad Rappenau — Biberach 5:3 

5. Runde: 
Forchtenberg — SV Heilbronn 110,5:7,5; NSU/Amorbach II — Künzelsau 
3:4+ HP; Schw.Hall II — Bad Friedrichshall 5:3; Bad Rappenau — Lauf-
fen 2,5:5,5; Biberach — Fichtenberg 5:3 
Tabelle nach 5 Runden:  
1.Heilbronner SchVI1 
............................  5 30,5 10:0 6.NSU/Amorbach 11 . . 4 19,5 3:5 
2Lauffen .............  5 26,5 9:1 7. HN-Biberach ........  5 17,5 3:7 
3.Schw. Hall!! ........  5 23,5 8:2 8.Fichtenberg ..........  5 16,5 3:7 
4.Bad Friedrichshall . 5 19,5 5:5 9.Forchtenberg ......  5 13,5 3:7 
5.Bad Rappenau . 5 17,5 4:6 10.Künzelsau ...........  4 14,5 0:8 

Bezirksliga Süd 4. Runde: 
Vaihingen — Kornwestheim II 2,5:5,5 
Weis - Wolf 0:1; Klein - Gaus 1/2;  Garchstatter - Zessin 0:1; Kuhnle - 
Friesch 1:0; Eggen - Nieden 1/2;  Pungartnik - Simuei 1/2;  Hauptmann - Koh-
ner 0:1; Calusic - Haas 0:1 
Besigheim - Marbach IV 6:2 
Wandel - C.Fingerhut 1:0; Singer - Dr.Richter 1:0; Haiber - Dunder 0:1; 
Braun - Käss 1:0; Blümel - Eyssel 1:0; Dr.Schrempf - Stangl 1:0; Dimitrij-
vic - Denzler 0:1; Röcker - Olzer + : - 
Kornwestheim III - Grünbühl 5:3 
Seregni - Koss 1:0; Fleischer - Grintals 1/2; Bantel - Osswald 1/2; Neumann 

Sälzlen 0:1; Bauer - Karatas 1:0; Ergenzinger - Thämlitz 1/2;  Fillips - 
Hengster 1:0; Freitag - Nicken 1/2 
SCE Ludwigsburg II - Marbach III 2,5:5,5 
Binder - Mokosch 0:1; Bresch - Glaser 0 :1 ; Werner - Möller 0:1 ; Wagner 

Dr.Götze 0:1 ; Kahler- Haffner 1/2;  Lösche - Trautwein 1:0; Kunde - Fritz-
sche 0:1; Tachais - Geckle 1:0 
SV Ludwigsburg II - Tamm 3:5 
Riegert - Teufel 0:1; Marhold - R.Waibel 1/2;  Passaro - T.Waibel 1:0; En-
gelhardt - Exner 1:0; Hermann - R.Germann 0:1; Frech - Flägel 0:1; 
Schneider - S.Germann 1/2;  Süss-Kullrich - Takac 0:1 

5. Runde: 
Tamm SCE Ludwigsburg II 5:3 
Teufel - Zocher +:-; R.Waibel - Binder 1/2; T.Waibel - M.Bresch 1:0; Exner 
- Werner 1/2; R.Germann - Wagner 0:1; Flägel - Kahler 1:0; S.Germann - 
Lösche 0:1; Takac - Tachais 1:0 
Grünbühl - SV Ludwigsburg II 4,5:3,5 
Koss - Riegert 0:1; Grintals - Bagg 0:1; Sälzlen - Marhold 1:0; Karatas - 
A.Passaro 1:0; Thärnfitz - Engelhardt 0:1; Hengster - Hermann 1:0; Nickerl 
- Augat 1/2;  Dezius - Kram beer 1:0 
Marbach III - Vaihingen 4:4 
Mokosch - Weis 1:0; Glaser - Klein 1/2;  Bitzel - Gachstatter 1:0; Möller - 
Kuhnle 0:1; Dr.Götze - Eggert 1:0; Haffner - Pungartnik 0:1; Trautwein - 
Neumann 11/2; Sochor - Hauptmann 0:1 
Marbach IV - Kornwestheim III 2,5:5,5 
Fingerhut - Seregni 0:1; Dr.Richter - Fleischer 1/2;  Dunder - Bantel 1:0;  

Käss - Neumann 0:1; Eyssel - Bauer 0:1; Stangl - Ergenzinger 1/2;  Olzer 
- Haas 0:1; Flajic - Anhorn 1/2  
Kornwestheim II - Besigheim 5:3 
G.Winkler - Wandel 1/2; Gaus - Singer 1:0; Zessin - Schobel 0:1; Friesch 
- Halber 0:1; Nieden - Blümel 1/2; Simuel - Dr.Schrempf 1:0; Kohner - Di-
mitrijevic 1:0; Schürz - Kohl 1:0 
Tabelle nach 5 Runden: 
1.Tamm ...............  29,0 10:0 6.Besigheim ..........  20,5 4: 6 
2.Kornwestheim II . . . 26,5 10:0 7.Komwestheim III . . 16,5 4: 6 
3.Marbach III .......... 24,5 9:1 8.SCE Ludwigsburg 
4.Grünbühl ...........  19,0 6:4  ...17,0 2: 8 
5.Vaihingen .......... 20,0 5:5 9.SV Ludwigsburg!! . 15,0 0:10 

10.Marbach IV ..........  12,0 0:10 

HEILBRONN-HOHENLOHE 
Kreisklasse Gruppe I 4. Runde: 
Schw.Hall III — Lauffen II 5:3; neuenstadt — Willsbach II 4:4; Bad 
Wimpfen 11 — RD Heilbronn 4,5:3,5; spielfrei: Öhringen II 
Tabelle nach 4 Runden: 
1. öhringen .........  3 14,5 5:1 5.Neuenstadt ..........  3 12,0 3:3 
2.Bad Wimpfen II . . 3 12,5 4:2 6.RD Heilbronn .......  4 15,5 3:5 
3. Willsbach II ......  4 16,5 4:4 7.Lauffen II ............  3 9,0 1:5 
4.Schw.Hall ......  4 16,0 4:4 

A-Klasse Gruppe 1  
NSU/Amorbach III — Willsbach IV 4:4 

A-Klasse Gruppe 2  
Öhringen III — Böckingen 111 4,5:3,5; Künzelsau II — Waldenburg 
5,5:2,5 

B-Klasse Gruppe 1 4. Runde: 
Untereisesheim II — Widdern 116,5:1,5; Schwaigern — SF Heilbronn 
6,5:1,5; Leingarten II — Fichtenberg II 8:0; ASV Heilbronn — Bad 
Wimpfen IV 2,5:5,5 
Tabelle nach 4 Runden: 
1.Leingarten II .......... 22,0 7:1 5.Bad Wimpfen IV .......  16,0 3:5 
2.Schwaigem .......... 20,0 7:1 6.Fichtenberg 11 ..........  12,0 3:5 
3.Untereisesheim II . 20,5 6:2 7.ASV Heilbronn ......... 11,5 1:7 
4.SF Heilbronn ........  14,5 4:4 Widdern!! ...............  11,5 1:7 

B-Klasse Gruppe 2 2. Runde: 
Gaildorf II — Talheim 115:3 

3. Runde: 
Schwaigern II — Meimsheim-Güglingen 11 4:4; Talheim II — Gera-
bronn 2:6; Lauffen III — Gaildorf 115:3; Bad Rappenau III — Eberstadt 
3:5 

C-Klasse 
Schw. Hall V — Untereisesheim 1117,5:0,5; Öhringen IV — Schw.Hall 
V 4,5:3,5; Bad Wimpfen V — Neuenstadt II 4:4 

D-Klasse 
Leingarten III — Gerabronn II 2:2; Neckargartach — Bad Friedrichs-
hall V 2:2; Meimsheim/Güglingen III — Forchtenberg 111,5:2,5 

LUDWIGSBURG 
Kreisversammlunq 1989  
Liebe Schachfreunde, die Kreisversammlung findet am Samstag, 4. 
März 1989 statt. 
Tagungsort: VfB-Heim in Tamm 
Beginn: 15.00 Uhr 
Stimmberechtigt: Pro gemeldete Mannschaft ein Delegierter 
Erscheinen ist Pflicht! 
Vereine, die keinen Delegierten entsenden, haben in Bußgeld von 
20,-- DM an die Bezirkskasse zu zahlen. 
Anträge: 
Sind bis zum 15.02.89 an den Kreisvorsitzenden zu richten. 
Tagesordnung: 
1.Begrüßung 
2.Bericht des Vorstandes 
3.Aussprache 
4. Entlastung 
5.Anträge 
6.Spielbetrieb 1989/90 
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A-Jugend: 
1. Glaser/Marbach 14,0 
2.öttlenschIäger/Asperg 13,5 
3.Stangl/Marbach 
4.Haiber/Besigheim 12,5 
5.Erfle/Tamm 9,5 
6.Lehnert/Erdmannh. 15,0 

4,5 7.Fillips/Komwesth. 10,0 2,5 
4,5 8. Weller/Asperg 14,0 2,0 
3,5 9. Widmaier/Freiberg 12,0 2,0 
3,0  10.Haass/SCE Lud wigsb. 1, 5 
3,0  11.Rosswog/Tamm 1,0 
2,5  12.KonvErdmartrth. 12,5 

4,5 
4,0 
3,0 
3,0 
3,0 
3,0 

2,5 
2,0 
2,0 
2,0 
1,0 

7.Lorenz/Marbach 
8.Tsaousis/Kirchheim 
9.Joos/Kirchheim 

10.Schüssler/Kirchheim 
11.SchrayNaihingen 

12,5 
11,0 
9,5 

B-Jugend 
1.Egdmann/SCE Lud wigsb. 
2.Setzer/Bietigheim 
3.Fingerhut/Marbach 16,5 
4.Havelka/Möglingen 12,5 
5.Helmes/Tamm 11,5 
6.Gross/Möglingen 11,0 

4,5  4.Schäffer/Möglingen 
3,5  5.Glaser/Tamm 
3,0 

2,5 
1,5 

C-Jugend 
1.Schön/Ingersheim 
2.Förster/Bletigheirn 
3.Hockenmaier/Erdmannh. 

4. Runde: 
111 4:4; Ingersheim — Vaihingen 11 
; spielfrei: Kornwestheim V 

8-Klasse Süd  
Bietigheim IV — SCE Ludwigsburg 
5,5:2,5; Freiberg II — Tamm III 7:1 
Tabelle nach 4 Runden:  

4. Runde: 
1 — Untereisesheim 

5. Runde: 
Kornwestheim 4:4; 

Bezirksiugendlifte  
Kornwestheim — Möglingen 1,5:6,5; Besigheim 
8:0; spielfrei: Besigheim II 

Möglingen — Besigheim 1,5:6,5; Besigheim II — 
spielfrei: Untereisesheim 

10,0  5.Kunberger/Kornwestheim 
9,5  6.Weller/Asperg 
8,5  7.Haass/SCE Ludwigsburg 
7,0  8.Fillips/Kornwestheim   

6,0 
5,0 
3,0 
2,0 

Kreislugendblitz'meisterschaft 
A-Jugend 
1.Bleil/Besigheim 
2.Glaser/Marbach 
3.Haiber/Besigheim 
4.Lehnert/Erdmannhausen 

4,5 
0,5 

8-Jugend 
1.Setzer/Bietigheim 12,0  4.Bulcza/Bietigheim 
2.Philipp/Kornwestheim 5,0  5.Eulenberger/Vaihingen 
3.Schray/Vaihingen 5,0   

7,0 
5,0 
0,0 

3,0 
3,0 
1,0 

C-Jugend 
1. GeorglBesigheim 
2.Bulik/Komwestheim 
.3. Haas/SCE Ludwigsburg   

D-Jugend 
1.Stoll/Oberstenfeld 
2.Stradinger/Erdmannhausen 
,3. Voigt/Erdmannhausen   

9,5  4.Forster/Bietigheim 
9,0  5.WildNaihingen 
9,0  6.1-lockenmaier/Erdmannh. 

8,5  4.Fox/Erdmannhausen 
7,0  5.Hamer/Erdmannhausen 
4,0  6.Zowe/Erdmannhausen 

7.Wahl der Delegierten für den Verbandstag 
8.Verschiedenes 
Ich bitte um pünktliches und zahlreiches Erscheinen 
Bruno Wagner 
Die Jugendversammlung findet an gleicher Stelle ab 14.00 Uhr statt. 
Auch bei der Jugendversammlung muß jeder Verein vertreten sein. 
Die Jahrestagung des Bezirks findet am Samstag, 18.03.89 in Mün-
chingen statt. 

Kreisklasse 4. Runde: 
Oberstenfeld — Gemmrigheim 4,5:3,5; Asperg — Möglingen 5,5:2,5; 
Erdmannhausen II — Münchingen 3:5; Sachsenheim — Besigheim II 
vett 
Tabelle nach 4 Runden: 
1.Asperg ...........  4 21,0 8:0 5.Sachsen heim .......  3 10,5 2:4 
2.0berstenfekl . . . 4 20,0 8:0 6.Gemmrigheim . 4 13,5 2:6 
aBesigheim 11 ....  3 15,5 4:2 7. Münchingert ........  4 13,0 2:6 
4.Mögringen ......  4 15,5 4:4 8.Erdmannhausen . 4 11,0 0:8 

A-Klasse 4. Runde: 
Steinheim — Bietigheim III 2,5:5,5; Marbach V — Gemmrigheim II 
4:4; Freiberg — Markgröningen 4:4; Tamm II — Kornwestheim IV 5:3 
Tabelle nach 4 Runden: 

3. Runde: 
Erdmannhausen III — Kirchheim 3:5; Möglingen II — Besigheim III 
6:2; Asperg II — Oberstenfeld II 3,5:4,5; spielfrei: Sachsenheim II 
Tabelle nach 3 Runden: 

Abschlußtabelle  
1. Besigheim 1 ............  28,0 8:0 4.Komwestheim ........  12,5 3:5 
2.Möglingen .............. 12,5 4:4 5.Untereisesheim 13,5 2:6 
3.Besigheim 11 ............ 13,5 3:5   

Aufsteiger in die Jugendverbandsliga: Besigheim 

SCHACHKREIS LUDWIGSBURG  
Die diesjährige Kreisjugendeinzel- und Blitzmeisterschaften fanden 
im November und Dezember im Haus der Vreine in Asperg statt. Da-
bei wurde erstmals auch ein Turnier für D-Jugendliche ausgetragen. 
KreisIugendeinzelmeisterschaft in Asperq 

5.Markgröningen ......... 
1. Freiberg .................  20,5 7:1 6.Steinheim 
2.Bietigheim III ..........  23,0 6:2 7.Kornwestheim IV 
3.Marbach V .............. 17,0 4:4 8.Gemmrigheim 11  
4.Tamm II .................  15,5 4:4 
B-Klasse Nord  

15,0 4:4 
...............  14,5 4:4 

. . .  14,0 2:6 

.....  10,5 1:7 

1. 0berstenfeld . 3 15,5 6:0 5.Besigheim III ......... 3 9,0 2:4 
2.Kirchheim ......... 2 9,5 4:0 6.Sachsenheim II . . . 2 6,5 0:4 
3.Möglingen 11 .......  3 14,0 4:2 7.Asperg II ...............  2 6,0 0:4 
4.Erdmannh. /11.... 3 11,5 2:4 

1.Freiberg 11  ....... 18,0 6:0 
2.SCE Lud wigsb. 111 3 14,5 5:1 
3.Kornwestheim V . 3 10,5 3:3 
4.Vaihingen II ....... 4 16,0 3:5 

5.Bietigh.-Biss. IV . . . 4 
6.1ngersheim .......... 3 

.............. 4 

14,5 
10,0 
12,5 

3:5 
2:4 
2:6 

C-Klasse Nord 3. Runde: 
Möglingen 111 — Erdmannhausen IV 
7,5:0,5; Oberstenfeld Iii — Marbach 
111 3,5:4,5; Besigheim IV — Bönnig-
heim 4:4 
Tabelle nach 3 Runden: 
1. Möglingen 111  .. 19,5 5:1 4.Bönnigheim ............  8,5 3:3 
2.Marbach VI ............  14,0 5:1 5.0bersterifeld 111 .......  11,0 1:5 
3.Besigheim IV ..........  14,5 4:2 6.Erdmannhausen IV . . 4,5 0:6 

C-Klasse Süd 3. Runde: 
Tamm IV — Bietigheim V 4,5:3,5; Ingersheim II — Möglingen IV 3:5; 
Kornwestheim VI — Freiberg III 5,5:2,5 
Tabelle nach 3 Runden: 
1.Möglingen IV ........  16,5 6:0 4.TammIV ........ 11,0 3:3 
2.Komwestheim VI . . 15,0 4:2 5.Ingersheim II ... 10,5 2:4 
3.Freiberg 111  ...........  11,5 3:3 6.Bietigh.-Biss. V . . „ . 7,5 0:6 

D-Klasse 1. Runde: 
SV Ludwigsburg spielfrei; SCE Ludwigsburg — Vaihingen 3:1; 
Tamm — Oberstenfeld 2,5:1,5 

BEZIRKSJUGEND 
Jugendleiter: Stephan Herold, Nußacker -weg 7,7101 Oedheim, tu 07136/20912 

D-Jugend 
1.Stradinger/Erdmannh. 
2.Sto11/0bersterifeld 
3.BraunlKirchheim 
4.Fox/Erdmannh. 
5.Müller/Oberstenf. 

4,5 
4,0 
3,5 

13,5 3,0 
10,5 3,0 

6.Schulz/Freiberg 
7.Voigt/Erdmannh. 
8.Zowe/Erdmannh. 
9.Stumpp/Oberstenf. 

laLangs/Oberstenfeld  

15,0 2,0 
12,5 2,0 
8,0 2,0 

1,0 
0,0 

Alb-Schwarzwald 
Bezirksleiter: Fritz Gaiser, Schumannstr. 9, 7460 Balingen, Er 0743318966 
Spielleiter: Peter Eberhard, Stiegelackerstr. 6,7234 Aichhalden, Cr 07422/6202 
Pressereferent: Georg Söllner, Hesselbergstr. 23,7460 Balingen, er 07433/35864 
Kassierer: Reinhold Bregenzer, Sulzer Str.45, 7238 Oberndorf, 21 07423/3895 
Bezirks-Konto: KSK Oberndorf, Kto.-Nr. 947929, BLZ 642 500 40 

Landesliga 5. Runde: 
Balingen — Schramberg 4,53,5 
Muschkowski — Maier 1:0; Volz — Haist 1/2; Müller — Kosian 0:1; Braun — 
Eschle 0:1; Haller — VVistuba 1:0; Schuler — Aberle 1:0; Dr.Karan — Bäumer 
0 :1; Dr.Windrich  Rehm 1:0 
Feudenstadt — Rangendingen 3,5:4,5 
Kleinscheck — Gorgs 0:1; K.Dieterle — Baumann 1:0; B.Dieterle — Huber 
0:1; Herzog — Schwenk 1/2;  Felkel — J.Dieringer 1/2;  1-11.Bäuerle — Borchert 
0:1; H.Bauerle — Wannenmacher 1/2; Heine — R.Dieringer 1:0 
Hechingen — Tailfingen 4,5:3,5 
Schäfer — Munzert 0:1; Musolff — Plankenhorn 0:1; Schall — Mattes 0:1; 
Kraas — Schönegg 1:0; Riedlinger — Plath 1:0; Grikschas — Strehler 1:0; 
Buckenmayer — Kappes 1:0; Birk — Schuler 1/2 



Spalchingen - Möhringen 5,5:2,5 
Elstner — I.Klaus 1/2;  Hauser — Zubrod 0:1; Gfernser — M.Kramer 1:0; Grimm 
— E.Klaus 1/2; S.Hengstler — Margrandner 1:0; Kapp — Eppel 1/2; Schnitzer — 
Müller 1:0; Gg.Hengstler — W.Krämer 1:0 
Rottweil — Bisingen 5:3 
Haizmann — Sauter 1/2; Keller — Lörch 1:0; P.Goldinger — Hollstein 0:1; 
Hummel — Siegel 0:1; Wiechmann — Pepke 1:0; G.Haftstein — E.Ott 1/2; Nik-
kel — Pfeffer 1:0; Münch — L.Ott 1:0 
Tabelle nach 5 Runden: 
1. Balingen ...........  24,0 9:1 6.Freudenstadt .........  19,0 4:6 
2.Rottweil .............  • 26,5 8:2 7.Tailfingen ..............  17,0 3:7 
3.Spaichingen ........  24,5 8:2 8.Bisingen ................ 17,0 2:8 
4.Hechingen .......... 19,0 7:3 Schramberg ..........  17,0 2:8 
5.Rangendingen ....  21,5 6:4 10.Möhringen ............  14,5 1:9 

Bezirksliga Nachtrag 4. Runde: 
SV Schwenningen - Oberndorf 5:3 
Hirt - Müller 1:0 
DT Tuttlingen II — Rottweil 11 4,5:3,5 
A.Dufner - Dom 1/2; Stierte - J.Goldinger 0:1 
Trossingen — SG Ebingen 4:4 
Winz - T.Günter 1:0 

5. Runde: 
SG Ebingen - SV Schwenningen 5:3 
Jäger — Hirt 1:0; Gohil — Holler 1:0; B.Sinz — Hohmann 1:0; Hipp — Strobel 
0:1; C.Günther — Schramm 1:0; C.Sinz — Meeh 1:0; T.Günther — Stahlfeld 
0:1; Vujic — Lung -:+ 
Rottweil II — Trossingen 4,5:2,5+HP 
H.Haftstein — Petroschka 1/2; Dom — Messner 1/2; J.Goldinger — Stehle 1/2; 
Ge.Eylandt — Ragg HP; J.Wölbl Winz 0:1; Völkle — Prokle 1:0; Eckwert — 
Hauser 1:0; Schwarzwälder — Thiel 1:0 
Lauterbach — DT Tuttlingen 11 2,5:5,5 
Braun — Riewe 1/2; F.Waibel — A.Dufner 1/2; Müller — Stierle 1/2; Fehrenba-
cher — Paoli 1/2; F.Broghammer — Kämpf 0:1; Kuner — Scheu 1/2; A.Brog-
hammer — Ronecker 0:1; M.Waibel — Md.Dufner 0:1 
Heinstetten — Spaichingen 11 2,5:5,5 
Eckl B.Hengstler 0:1; Schill — Gg.Hengstler 0:1; Mews — Reschberger 
0:1; Brosche — Kemmler 0:1; Schleß — Brandt 1:0; Müller — Butz 1/2;  Stopper 
— Gulden 0:1; Senst — M.Hengstler 1:0 
Oberndorf — Frommem/St. 3:5 
Müller — Wagner 1/2; G.Friedrich — Brun 0:1; Lind — Söllner 0:1; Jochimsen 

Harke 1/2; Hertkorn — Feist 1:0; Glage — G.Müller 0:1; Lehmann — StelzI 
1/2; Schreiber — Narr 1/2  
Tabelle nach 5 Runden:  
1.SG Ebingen ..........  26,5 9:1 6.Frommern/St. ......... 18,5 4:6 
2.51/ Schwenningen . . 24,5 8:2 Rottweil ..............  18,5 4:6 
3.DT Tuttlingen 11 .....  21,0 6:4 8.Lauterbach ............  18,0 4:6 
4.0berndorf ............  22,0 5:5 9.Heinstetten ............  16,5 4:6 
5.Spaichingen II .......  19,0 5:5 10.Trossingen ............  14,5 1:9 

Viererpokal 2. Runde: 
Heinstetten - Rangendingen 4:0; Hechingen - Möhringen 2,5:1,5 

3. Runde: 
Schramberg - Rottweil 4:0; Heinstetten - Rottweil II 3:1; Balingen 
- Spaichingen II 3,5:0,5; Hechingen - Spaichingen I 1 ,5:2,5 

ZOLLERN-ALB 
Kreisklasse 6. Runde: 
Burladingen - Rangendingen II 6:2; Tailfingen II Hechingen II 
2,5:5,5; Balingen 111 - Winterlingen 1:7; SV Ebingen - Balingen II 
1,5:6,5; Schömberg - Bisingen II 2:6 
Tabelle nach 6 Runden: 
1.Balingen 11 .......  36,5 12:0 6.Bisingen II ..........  22,0 5: 7 
2. Winterlingen .... 29,5 10:2 7.Hechingen 11 ......... 22,0 4: 8 
3.SV Ebingen .....  26,5 9:3 8.Rangebdingen ... 20,0 3: 9 
4.Tailfingen 11 .....  26,0 7:5 9.5chömberg ..........  17,0 2:10 
5.Burladingen .....  28,0 6:6 10.BaIingen III ..........  15,5 2:10 

A-Klasse 5. Runde: 
Nusplingen - Balingen V 4,5:3,5; Heinstetten II - Balingen IV 
3,5:4,5; Rangendingen III - Dotternhausen 3,5:4,5; KJ Schwennin-
gen - Steten 3,5:4,5; SG Ebingen II - St./Frommern II 2:6 
Tabelle nach 5 Runden: 
1. Nusplingen ........  23,0 9:1 6.SG Ebingen 11 ......... 19,5 6:4 
2.Balingen IV ........  22,5 8:2 7.Stetten .................  18,0 3:7 
3.St./Frommern 11 ...  24,0 7:3 8.Dotternhausen .......  16,5 2:8 
4.Heinstetten II .......  21,5 7:3 9.Balingen V ............  17,0 1:9 
5.Rangendingen . ... 22,5 6:4 10.KJ Schwenningen . . 15,5 1:9 

B-Klasse 3. Runde: 
Sickingen - Nusplingen II 6:2; Balingen VII - St./Frommern IV 
4,5:3,5; Rangendingen IV - Balingen VI 7,5:0,5; Hechingen III - 
Burladingen 11 5:3; Schömberg 11 - Tailfingen 111 4,5:3,5 

4. Runde: 
Tailfingen 111 - Balingen VII 3,5:3,54-HP; St/Frommem n IV - Sickin-
gen 4,5:3,5; Nusplingen II - Rangendingen II 3:5; Burladingen II - 
Balingen VI 5,5:2,5; Hechingen III - Schömberg II 5:3 
Tabelle nach 4 Runden:  
1.Hechingen III . . . . 4 20,0 8:0 6.5chömberg II . . . . 4 16,0 4:4 
2.Rangendingen IV. 4 21,0 7:1 St/Frommem !V. . 4 16,0 4:4 
3.Sickingen ..........  4 18,0 5:3 8.Balingen IV ........  4 12,5 2:6 
4.Balingen VII .......  3 12,5 4:2 9.Tailfingen III .......  3 9,5 0:6 
5.Burladingen 11 . . . 4 17,0 4:4 10.Nusplingenll ......  4 9,5 0:8 

C-Klasse 6. Runde: 
Burladingen III - SG Ebingen 111 4:2; KJ Schwenningen II - Nusplin- 
gen 111 3:3; Heinstetten III - Dotternhausen II 1 ,5:4,5; Rangendingen 
V - SG Ebingen III 2,5:3,5; Wintrlingen II - Bisingen III 2:4 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Bisingen M ..........  26,5 12:0 6.Heinstetten III .......  18,5 5: 7 
2. Winterlingenll .....  26,5 10:2 7. KJ Schwenningenll 
3.Burladingen IH .....  22,5 10:2 ...............................  14,5 3: 9 
4.SG Ebingen III .....  19,0 8:4 8.Nusplingen 111 .......  11,0 3: 9 
5.Dotternhausen II . . . 19,0 6:6 9.SG Ebingen IV . . 12,5 2:10 

10.Rangendingen V . . 10,0 1:11 

Cblberschwalbeira 
Spielleiter: Josef Hecht, Finkenweg 7, 
Bezirksleiter: Walter Frey, Albecker 

Pressereferent: 

Rudolf Rothenbücher, Steige 110, 7900 Ulm, tät 0731/23392 
7958 Obersulmetingen, i 07392/4664 
Frauenstr. 30,7900 Ulm, st 0731/24688 
13, 7903 Laichingen 3, zu 07333/3645 Kassierer: Siegfried Kast, Birkenweg gen, Kto.

-Nr. 14224, BLZ 630 913 00 Bezirks-Konto: Volksbank Laichin 

Landesliga 4. Runde: 
Lindenberg - Blausteln 3:5 
Baldauf — M.Schulz 0:1; Gehrmann — Dietm.Seitz 0:1; Mahner — 
Offert 0:1; Mittermeier — Schlumberger 1/2;  Tausch — J.Bühler 1/2;  
Wegscheider — Juscamyta 1/2;  Engler — Teubner 1/2;  Keck — Man-
nal 1:0 
Markdorf II — SV Friedrichshafen 1,5:6,5 
S.Schröder — Kalker 0 :1; Lipp — Raiber 0 :1; Kolb — Rist 0:1; Blees-
ke — Bertele 0:1; Nedeljkovic — öhl 0 :1; Wecker — Balzer 1/2; Jurisic 
— Dathem 1:0; Michel J.Mayer 0:1 
Neu-Ulm — SF Ravensburg 3,5:4,5 
Krätschmer — Glattacker 1/2; Sann — Eberhard 1/2; Nuber — Sorg 
1:0; Dantz — Oberndörfer 1/2;  Hefele — Abt 0:1; Seeger — Dr.Sten-
gelin 0:1; Hock — 0.Bühler 0:1; Frimmel  0.Schulz 1 :0 
Laupheim — Kisslegg 5,5:2,5 
Mack — Gauß 1/2; Mart.Roth — R.Müller 1:0; Wörz — Engelhart 0:1: 
A.Roth — Gebhardt 1:0; Thevessen — M.Müller 1:0; Dietrich — Bei-
licke 1/2:  vlünst — G.Wagner 1:0; Huber — Kuhl 1/2 
spielfrei: Vöhringen 

5. Runde: 
Kisslegg - Neu-Ulm 6:2 
Gauß — Krätschmer 1/2;  R.Müller — Sann 1:0; Gebhardt — Nuber 
1:0; M Müller — Dantz 1:0; Beilicke — Hefele 1:0; Wieser — Rudolf 
0:1; Kuhl — Kowalski 1/2; Mössle — Bernath 1:0 
Blaustein — Vöhringen 4,5:3,5 
Schulz — Lutzenberger 1:0; Offert — D.Kaiser 1/2; Schlumberger — 
Bucher 0:1; Bühler — Meyer 0:1; Juscamayta — J.Kaiser 1:0; Teub-
ner — Probst 1:0; Kirchner — Brunner 0:1; Häckh — Eggenweiler 
1:0 
SF Ravensburg — Markdorf II 5:3 
Glattacker — S.Schröder 1/2; Eberhard — Lips 1/2; Arnold — Kolb 1:0; 
R.Streicher — Bleeske 1:0; Sorg — Nedeljkovic 1:0; Abt — Wecker 
1/2 ; Dr.Stengelin — Jurisic 0:1; Lewandowski — Zdzuj 1/2 
SV Friedrichshafen — Lindenberg 2,5:5,5 
Kalker — Baldauf 0:1; Raiber — Gehrmann 1:0; Rist — Mahner 0:1: 
Bertele — Mittermeier 1/2; öhl — Tausch 1:0; Balzer — Wegscheider 
0:1; Ahlfänger — Engler 0:1; Dathem — Keck 0:1 
spielfrei: Laupheim 
Tabelle nach 5 Runden: 
1.SF Ravensb. . 4 20,5 8:0 
2.Blaustein . . 5 23,0 8:2 6.Vöhringen 4 16,0 3:5 
3.SV Friedr.hafen 7. Kisslegg ........  4 15,5 2:6 
.......................... 5 22,0 7:3 8.Laupheim . . 4 13,5 2:6 
4.Lindenberg . . 4 19,0 5:3 9.Neu-Ulm . . . 5 13,5 1:9 
5.Markdorf II . 5 17,0 4:6 

WÜRTTEMBERG-ROCHADE Nr. 1 Januar 1989 / 10 



Bezirksklasse Nord 4. Runde:  B-Klasse Nachtrag 3. Runde: 
Langenau — Post Ulm 111 1:7 
Moese — M.Erler 0:1; Lachmayer — Schallenmüller 0:1; Wagner — 
Gatzke 0:1; Junginger Bleher 1/2; Dr.Riedl — Lindenmaier 0:1; Si-
kora — Baur 1/2;  Malmann — Luber 0:1; H.Erler — Strobel 0:1 
WD Ulm II — Biberach II 2:6 
Thaler — Matuschek 

1/2;  Kleinwort — Butscher 0:1; Mahling — Sche-
rer 1/2;  Neef — Sander 1:0; A.Heinrich — Fischer 0:1; Dittmar — Köh-
ler 0:1; K.Heinrich — Winter 0:1; Zur — Blaha 0:1 
Obersulmetingen — Riedlingen 0:8 
Hunold — Warzecha 0:1; Volz — Munding -:+; Heinzelmann — Herz 
0:1; Gretzinger — Rothmund 0:1; Ulmer — Gladewitz 0:1; H.Engel 
— Schneider 0:1; Hirsch — Henßler 0:1 ; hengstberger — Vöhringer 
0:1 
Vöhringen II — Jedesheim 4,5:3,5 
Friede — Fiedler 0:1; Kreisl — Mike 0:1; S.Mayer — Jehle 0:1; Eg-
genweiler — Petrinjak 1:0; Jekel — Schwarz 1/2; W.Schlecker — Mil-
ler 1:0; E.Meyer — Fischer 1:0; Prem — Jablonski 1:0 
splelfrel: EhIngen 
Tabelle nach 4 Runden: 
1.Post Ulm Ill . . 4 27,5 8:0 6.Jedesheim . 3 8:0 2:4 
2.Biberach II . . . 4 22,0 6:2 7.0bersulmeL . . 3 6,5 2:4 
3.Riedlingen . . . 4 21,0 6:2 8.Vöhringen II . . 4 7,5 2.6 
4.Langenau II . 4 13,5 4:4 9. WD Ulm II . . 3 8,5 0:6 
5.Ehingen ........  3 13,5 2:4 

Bezirksklasse Süd 4. Runde: 
Weingarten — Markdorf III 6,5:1,5; Saulgau — Weiler 
3,5:4,5; Mengen — Tettnang 5,5:2,5; Wangen — SV Fried-
richshafen II 2:6 
Tabelle nach 4 Runden:  
1. Weingarten . . . 23,5 8:0 5. Weiler ................  17,0 4:4 
2.Mengen ..........  20,5 6:2 6.Sautgau ..............  10,0 2:6 
3.SV rhafen Ii . . . 20,0 6:2 7. Markdorf III ........  11,0 1:7 
4.Tettnang ........  16,0 5:3 8. Wangen ..............  10,0 0:8 

NORD 
A-Klasse Nachtrag 1. Runde: 
Wiblingen — Post Ulm V 5:3 

4. Runde: 
Biberach IV — Steinhausen 4:4; Post Ulm V — Berghülen 3:5; Wiblin-
gen — WD Ulm IV 6,5:1,5; Vöhringen III — Seissen 3,5:4,5 
Tabelle nach 4 Runden: 
1. Wiblingen ..........  24,0 8:0 5.Seissen .................  14,5 4:4 
2. Berghülen ........  17,0 5:3 6.Post Ulm V ..............  14,0 2:6 
3. WO Ulm IV ........  15,0 5:3 7.Vöhringen III ............  13,5 2:6 
4.Steinhausen ....  16,0 4:4 8.Biberach IV ............  13,0 2:6 

B-Klasse 3. Runde: 
Obersulmetingen II — Jedesheim III 2,5:5,5; Jedesheim II — Post 
Ulm Vi 5:3; Langenau III — Riedlingen II 5:31 Ehingen II — Laichin-
gen II 2:6 

4. Runde: 
Laichingen II — Obersulmetingen113:5; Jedesheim II — Langenau III 
3:5; Jedesheim III — Riedlingen II 7:1; Post Ulm VI — Ehingen II 8:0 
Tabelle nach 4 Runden: 
i.Jeclesheim III ........ 21,5 6:2 5.Laichingen ............  17,0 4:4 
2.0bersulmet. II ....  18,5 6:2 6.Jedesheim II ............  16,0 4:4 
3. Post Ulm VI .......  19,5 5:3 7.Riedlingen II ............  15,0 2:6 
4.Langenau III .......  15,5 5:3 8.Ehingen II .................  5,0 0:8 

ür) 
A-Klasse 3. Runde: 
Lindau — Wangen II 5:3; SV Friedrichshafen 111 — SF Ravensburg III 
4:4; Schussenried — Tettnang II 5:3; Polet Ravensburg — Leutkirch 
11 2,5:5,5 

4. Runde: 
Wangen II — Schussenried 3,5:4,5; Tettnang II — SV Friedrichsha-
fen III 3:5; Lindau — JK Ravensburg 5,5:2,5; SF Ravensburg III — 
Leutkirch II 3,5:4,5 
Tabelle nach 4 Runden:  
1.Schussenried .....  21,0 8:0 5.JK Ravensburg .......  14,5 4:4 
2.Lindau ..............  19,5 6:2 6.SV F'hafen III ..........  15,0 3:5 
3.Leutkirch II .........  18,0 6:2 7.SF Ravensb. III .......  11,5 1:7 
4.Tettnang .........  16,0 4:4 8. Wangen ...............  12,5 0:8 

Saulgau II — Immenstaad 5:3 
4. Runde: 

JK Ravensburg II — Saulgau 114,5:3,5; Weingarten III — Markdorf IV 
3,5:4,5; Grünkraut — Wetzisreute 2,5:5,5; Kehlen II  Immenstaad 
6:2 
Tabelle nach 4 Runden: 
1. Markdorf IV ......  20,5 7:1 5.JK Ravensb. II ........  11,5 4:4 
2. Wetzisreute ......  22,0 6:2 6. Weingarten III ..........  14,0 2:6 
3.Kehlen lt .........  18,5 5:3 7.Saulgau II ...............  12,5 2:6 
4.Grünkraut ........ 18,5 4:4 8.Immenstaad ............  10,5 2:6 

C-Klasse 4. Runde: 
Mengen III — Tettnang1114:4; SF Ravensburg IV — Lindenberg110:8; 
Weiler II — Schussenried 115:3; Markdorf V — Wetzisreute 113,5:4,5 
Tabelle nach 4 Runden: 
1.Lindenberg II .....  30,0 8:0 5. Wetzisreute II ..........  14,0 4:4 
2. Weiler II ............  19,5 6:2 6.Markdorf V ..............  12,0 2:6 
3.Mengen III ........  17,5 5:3 7.SF Ravensb. IV .......  10,5 2:6 
4.Tettnang III  .......  14,0 5:3 8.Schussenried II .......  10,5 0:8 

Nach'richtext 
Rolf Ernst gewann Stadt-Blitzmeisterschaft  
Hellbronn. Zu der vom SchV 23 Böckingen ausgerichteten Heil-
bronner Stadt-Blitzmeisterschaft fanden sich 31 Spieler aus 11 Ver-
einen ein. Sieger wurde Rolf Ernst (Bad Cannstatt) mit 13 Punkten 
aus 15 Partien. Zweiter wurde der Heilbronner Stadtmeister Richard 
Dudek (Eppingen) mit 12,5 Zählern vor Alexander Fischer (Böckin-
gen) und Wolfgang Fischer (Bad Wimpfen) mit je 10 Punkten. Die 
weitere Rangfolge: 
5. Holger Gerth (Böckingen) 9,5; 6. Branko Drofenik (NSU/Amor-
bach) 9,0; 7. Thorsten Winkler (Lauffen) 8,5; 8.Leonhard Fischer 
(Böckingen) 8,5; 9. Michael Welker (Mönchfeld) 8,0 Punkte vor wei-
teren 22 Teilnehmern. 

wb. 

Rudolf Bräuning gewinnt Bauernwalzen-Handicap-Turnier  
Reutlingen. Der Tübinger Rudolf Bräuning wurde überlegener Sie-
ger der 7. Runde und deir Jahreswertung. 
Endstand 7. Runde (doppelrundig): 
1.Bräuning/Tübingen ......... 12,0 5.Schönwälder/BW ReutL .......  5,5 
2.Schwierskott7Tübingen . . . 9,5 Stritzelberger/BW Reut,.   5,5 
3.Probst/Vöhringen .............. 8,0 7.Strecker/BW Reut!. ............  4,0 
4.A.Fritz/BW Reutlingen  ....... 7,5  8.Kögler/Tübingen ................. 4,0 

Endstand der Jahreswertung: 
1. Bräuning/Tübingen ..........  87 
2.Schwierskott/Tübingen . . .  42 
3.Stritzelberger/BW Reutlingen 0.SchmidUTilbingen ..........  9 

...........................................  39 18.Varzegi/Pfultingen ..............  7 
4.ProbsUVöhringen .............. 30 Nagel/SV Reutlingen ..........  7 
5.Schönwälder/BW Reutlingen 20.M.Tscharotschkin/SVMetzingen 

........................................... 27 .............................................  6 
6.A.Fritz/BW Reutlingen .......  24 JokschlTübingen ................ 6 

D.Martincevic/KS Stuttgart  24 22.Staiger/BW Reutlingen ......... 5 
Kralf/Fasanenhof ..............  24 23.Strecker/BW Reutlingen .......  4 

9.Köglerfrübingen ..............  19 Mosbach/BW Reutlingen 4 
10.N.Martincevic/KS Stuttgart  16 Honsch/Tübingen ................ 4 
11.Schlotterbeck/Kfurt ..........  12 Lotterer/Dettingen ..............  4 

BrunnerNöhringen ..........  12 27.JekeWöhringen .................  3 
MayerNöhringen .............. 12 28.Csillag/Grafenberg ..............  1 

14.Lux/KS Stuttgart .............. 10 Haußmann/Neuffen ............  1 
15.Braig/Tuttlingen ...............  9 Albulet/Tübingen ................ 1 

Egger/Tübingen ...............  9 
........

Berend/Tübingen ................ 1 
Stipp/Tübingen ................... 1  

Leingartener Heuchelbergturnier 1988  
Zum diesjährigen Heuchelbergturnier in Leingarten, das bereits zum 
neunten Mal ausgetragen wurde, trafen sich 5 Jugendmannschaften 
zum Kampf un die "Pizza". Eine Mannschaft besteht aus 10 Stamm-
spielern und 4 Ersatzspieler im Alter zwischen 7 und 17 Jahren. 
Schon nach den ersten Runden zeichnete sich ab, daß Dettingen auf 
allen Brettern gut besetzt war und das Turnier sicher gewinnen wür-
de. Spannend wurde es um Platz 2. Nachdem sich die SG Meims-
heim/Güglingen und SF Möglingen jedoch im direkten Aufeinander-
treffen 5:5 trennten, wurden beide zum Schluß bei gleicher Brett-
und Siegpunktzahl zweiter Sieger. 
Tabellenstand: 
t.SV Dettingen ..........  26,0 8:0 
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. 2.SG Meimsheim/Güglihgen 4.SC NSU/Amorbach . . 16,0 1:7 
.................................  23,5 5:3 5.SV Leingarten ........  11,0 1:7 

SF Möglingen .  23,5 5:3   

In der Einzelwertung gab es folgende Sieger: 
Brett 1: ................................................ Marc Fischer/Leingarten 
Brett 2: ................................................  Willi Wachter/Möglingen 
Brett 3: ........................................ Austen Gerrit/NSU/Amorbach 
Brett 4: .................................................... Oliver Brank/Dettingen 
Brett 5: ................................................ Guido Fahrion/Dettingen 
Brett 6: .......................................... Klaus Bühlmeyer/Möglingen 
Brett 7: ............................................ Mathias Krumm/Möglingen 
Brett 8: ................  Ferdinand Steigmann/Meimsheim-Güglingen 
Brett 9: .................................................. Timo Wetzel/Dettingen 
Brett 10: ..............................................  hannes Predan/Dettingen 
Gesamtwertung nach 9 Turnieren (1./2./3.PI): 
1. Meimsheim/Güglingen . 3 2 — 6.1Wöglingen ................ — 2 2 
2.Dettingen .................  3 2 1 7. Winnenden ................ — 1 — 
3.Leingarten ...............  1 1 4 Willsbach .................  — 1 — 
4.Urach .....................  1 — — 9.Eppingen .................  — — 1 

Bad VVimpfen ..........  1 — — 

Im kommenden Jahr findet das Heuchelbergturnier am Samstag, 
14. Oktober 1989 gleich nach den Herbstferien statt. Interessenten 
können sich diesen Termin schon fest in den Kalender schreiben. 

Lokalwechsel beim Schachverein Rioehingen  
Die Plochinger Schachfreunde weisen auf diesem Wege darauf hin, 
daß sie vorübergehend bis auf Widerruf, infolge Umbauarbeiten, ih-
re Verbandsspiele sämtlicher Klassen im neuen Spiellokal: 
Museum Gablenberg, an der Schulstraße (Alte Schmiede), gegen-
über vom Rathaus 
austragen. Voraussichtliche Dauer der Umbauarbeiten März — April 
89. 
Maschke 

62 Jugendliche in Winnenden  
Der alljährliche Besuch des offenen Winnender Schachturnieres ist 
bei der Württ. Jugend schon Tradition. Wegen der winterlichen Stra-
ßenverhältnisse blieben diesmal allerdings die Spieler mit weiten 
Anfahrtswegen aus. Trotzdem kamen 62 Jugendliche aus 20 Verei-
nen nach Winnenden in die Alte Oberschule. 
Die Bedenkzeit war begrenzt auf 20 Minuten pro Spieler und Partie. 
In jeder Gruppe wurde 7 Runden Schweizer System gespielt. Nach 
5 Stunden Spielzeit standen in der 1. und 2. Gruppe die drei Erstpla-
zierten eindeutig fest. Nur die Jüngsten mußten ihre Sieger in Stich-
kämpfen ermitteln. Glücklicher Sieger war danach Tobias Döhler 
aus Altensteig, der sich gegen Alexander Schaab aus Feuerbach 
durchsetzen konnte. 
Ergebnisse Altersgruppe 1(16 — 19 Jahre): 
1. Norbert Lücke (Bochum); 2. Volker Serr (Weil der Stadt); 3. Sven 
Leiser (Sindelfingen) 
Altergruppeil (13 — 15 Jahre): 
1.Aleksander Vuckovic (Winnenden); 2. Hauke Dutschak (Mar-
bach); 3. Christian Edlich (Winnenden) 
Altersgruppe III (bis 12 Jahre): 
1.Tobias Döhler (Altensteig); 2. Alexander Schaab (Feuerbach); 3. 
Thomas Groß (Winnenden) 
Erwin Gruber 

Feuerbacher Blitzschach-Open 1988 
Schlußergebnis: 
Insgesamt 45 Spieler nahmen an den 12 Monatsturnieren des Feu-
erbacher Blitzschach-Opens 1988 teil, welches in gewohnt ange-
nehmer Turnieratmosphäre ablief und von Arnd Heinze routiniert ge-
leitet wurde. Im Schachzentrum des Feuerbacher Freizeitheims hat 
sich in der Tat eine attraktive Turnierserie etabliert. 
Auch das Monatsturnier Dezember wurde eine Beute des jahressie-
gers Volkmar Scheef (Vaihingen-Rohr), der dabei den Abstand zu 
Axel Schmitt (Ditzingen) noch vergrößerte. Scheef nahm die Geld-
und Sachpreise sowie die Urkunde vom Vorsitzenden der ausrich-
tenden Schachabteilung der Sportvg Feuerbach, Oskar Erler entge-
gen. 
Das Endergebnis der Jahreswertung: 

1. Scheef/Vaihingen-Rohr . . 76,0 11.Lüdtke/Feuerbach ..........  26,5 
2.Schmitt/Ditzingen . „ . . 63,0 12.Müller/Vaihingen-Rohr . . 25,5 
321mber/Feuerbach 55,0 13.Gritsch/Feuerbach ..........  21,5 
4.Pöthig/Feuerbach 475 14.Lang/Ditzingen ................ 17,0 

5. Welker/Mönchfeld ......  45,0 Wolter/Mönchfeld ...........  17,0 
6.Dr.Feith/Feuerbach ....  30,0 16.Mavropoulos/Feuerbach 13,5 

W.Schmid/SSF 1879 . . 30,0 17.Thieme/Ditzingen ..........  12,0 
8.Dr.Birke/SSF 1879 ......  29,5 1 aKlehrlFeuerbach ..........  10,5 
9.ArendUFeuerbach „ . 28,0 19.Cavic/Feuerbach ..........  9,5 

Weber/VVolfbusch ......  28,0 20.1-löschele/Ostfildern .......  90 

vor weiteren 25 Teilnehmern. 
Nach dem Auftakt-Turnier am 13.01.89 wird das 

Feuerbacher Blitzschach-Open 1989 
mit dem Februar-Turnier am 03.02.89 um 19.30 Uhr im Schachzen-
trum des Feuerbacher Freizeitheims fortgesetzt. Da nur maximal 8 
Wertungen für das Jahresergebnis berücksichtigt werden, kann 
man durchaus auch noch zu einem späteren Zeitpunkt in den Wett-
bewerb einsteigen oder auch mal ein Turnier auslassen. 
Es sei noch darauf hi, ‚gewiesen, daß die Geldpreise sowohl für die 
Monatsturniere als auch für die Jahreswertung deutlich angehoben 
worden sind. Alle Blitzschach-Spezialisten aus Stuttgart und Umge-
bung sind — wie immer — sehr herzlich eingeladen. 

jwa 

Doppelsieg für Uli Römer in Ulm  
Wie im Vorjahr wurden die Turniere um die Ulrn/Neu-Ulmer Stadt-
meisterschaft zu einer klaren Angelegenheit für die Spieler des Post-
SV Ulm. Uli Römer als einziger Vertreter der Ulmer Bundesliga-
mannschaft startete als 'Topfavorit, außte aber im Lauf der 9 Runden 
Schweizer System zwei Niederlagen gegen Fritz Gatzke und An-
dreas Schulze einstecken und am Schluß nach sein ganzes Können 
ausspielen, um den Vorsprung von einem halben Punkt ins Ziel zu 
retten. Titelverteidiger Peter °esteile hätte in der letzten Runde ei-
nen Sieg gegen Andreas Schulze benötigt, uni einen Stichkampf um 
den Meistertitel zu erreichen. In einem dramatischen Endspiel mit 
zwei verbundenen Mehrbauern gegen die Qualität mußte er nach 8 
Stunden (fünf Minuten vor der angesetzten Siegerehrung) die Ge-
winnversuche einstellen und mit dem 2. Platz vorliebnehmen. Dritter 
wurde Fritz Gatzke, der noch nach 5 Runden dank seines schön her-
ausgespielten Sieges über Uli Römer das Feld allein angeführt hat-
te, durch eine Niederlage gegen Kai Krätschmer in der 6. Runde 
aber wieder in die Verfolgergruppe zurückfiel. 
Auch der Kampf um die übrigen Plätze war stets spannend und 
brachte auch in der zweiten Tabellenhälfte noch gutes Schach. Man-
cher Spieler, der heuer in der hinteren Gruppe rangierte, war 1987 
noch im Mittelfeld zu finden, ein deutliches Zeichen für das insge-
samt gestiegene Niveau. Turnierleiter Reinhard Nuber hatte keine 
Schwierigkeiten mit der zweimonatigen Organisationsarbeit. 
Der Endstand: 

1.Römer/Post Ulm 7,0 13.Farr/Burlafingen 38,0 4,5 
2.0esterle/Post Ulm 45,0 6,5 14.Luber/Post Ulm 36,5 4,5 
3.Gatzke/Post Ulm 44,5 6,5 15.Winter/WD Ulm 36,5 4,5 
4.Schulze/Post Ulm 40,0 6,5 16.Solger/Neu-Ulm 40,5 4,0 
5,Lindertmaier/Post Ulm 6,0 17.Denkinger/Blaustein 34,5 4,0 
6.Krätschmer/Neu-Ulm 46,0 5,5 18.1-leilig/Neu-Llim 33,5 4,0 
7.Unseld/Burlafingen 42,5 5,5 19.Frey/Post Ulm 32,0 4,0 
8.Gläsner/Burlafingen 42,0 5,0 20.Bandl/Burlafingert 3,0 
9,Bleher/Post Ulm 40,0 5,0 21.Seeger/Neu-Ulm 33,5 2,5 

10.Teubner/Blaustein 33,0 5,0 22.Kowalski/Neu-Uim 20,5 2,5 
11.Archonticis/Post Ulm 45,0 4,5 23.Späth/Burlafingen 2,0 
12Rudolf/Neu-Ulm 39,0 4,5 24.Schmid/Neu-Ulm 1,0 

Auch das abschließende Blitzturnier gewann Ui Römer gegen starke 
Konkurrenz und sicherte sich den Blitzmeistertitel zum zweitenmal 
in Folge. 
Die Erstplazierten: 
1.Uli Römer 14,5; 2.0liver Sick 14,0; 3.Uli Link (alle Post Ulm) 13,0; 
4.Mark Heidenfeld (WD Ulm) 13,0; 5,Josef Dörflinger 12,0; 6.Dieter 
Kaiser 11,5; 7.Thomas Oberst (alle Post Ulm) 10,5; 8.Kal Krät-
schmer (Neu-Ulm) 9,0; 9.Reinhard Lindenmaier (Post Ulm) 8,5; 
10.Lucia Sander (Biberach) 6,0 vor weiteren 7 Teilnehmern. 
Senioren- und Damenturnier 
Zur Offenen Damenmeisterschaft meldeten sich lediglich 4 Teilneh-
merinnen, davon keine aus Ulm selbst. So wurde die Damenmei-
sterschaft zusammen mit der Meisterschaft der Senioren (ab 50 Jah-
re) als kombiniertes Turnier ausgetragen, das zwar viele reizvolle 
Partien brachte, aber durch den frühen Rücktritt einer Spielerin und 
durch zahlreiche Verlegungen mit einem doppelten Handicap bela-
stet war. Vier Damen spielten in 5 Runden Schweizer System um 
den jeweiligen Titel. 
Lucia Sander stellte ihre einsame Spitzenklasse unter den Damen 
der Region erneut unter Beweis und gewann nicht nur zum dritten- 
mal in Folge die Ulmer Damenmeisterschaft, sondern verwies im 
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kombinierten Turnier auch alle Herren auf die folgenden Plätze. 
Zweiter und damit verdienter Gewinner des Seniorentitels wurde un-
geschlagen Ernst Hensinger (WD Ulm). Der Endstand des Senio-
ren-/Damenturniers: 
1.L.Sander/Biberach 4,5 7.H.Witt/Post Ulm 11,0 2,5 
2.E.Hensinger/WD Ulm 4,0 8.DrStief 10,5 2,5 
3.E.Altmann/Wiblingen 3,5 9.R.Dittrich/VVD Ulm 11,5 2,0 
4. R.Rothenbücher/Post Ulm 3,0 10.H. Fischer/Obersulmetingen 
5.H.Kleinwort/WD Ulm 14,0 2,5 11,0 2,0 
6.A. Gräber/Neu-Ulm 13,0 Z5 11.H.Lachmayer/Langenau 1,0 

12.1.Roig-Werner/Biberach 0,0 

Für das nächste Damenturnier in zwei Jahren wäre allerdings eine 
regere Beteiligung u. a. der Ulmer Damen zu wünschen, damit wie-
der ein eigenes Rundenturnier gespielt werden kann. 
Reinhard Nuber 

Andreas Carstens gewinnt offene Böblinger Stadtmeister-
schaft 
Mit nur 36 Teilnehmern war die offene Böblinger Stadtmeisterschaft 
zwar zahlenmäßig dünn besetzt, dafür aber relativ stark, was die In-
go-Zahlen der Teilnehmer anbelangt. Nach neun Runden Schwei-
zer System gewann Andreas Carstens (Sindelfingen) ungefährdet 
mit 7,5 Punkten vor Peter Dittmar mit 7 Punkten, Für letzteren sah es 
nach einer Niederlage gegen Widmann gar nicht so gut aus, er konn-
te jedoch die letzten fünf Runden alle gewinnen. Dank der besseren 
Buchholzwertung belegte Lorenz Skribanek vom veranstaltenden 
SC-HP Böblingen einen sehr guten dritten Platz. Er spielte immer 
auf Sieg, gewnn sechs Mal bie drei Niederlagen, aber kein Remis! 
Das gleiche gelang Widmann, der wie Schuh (Fasanenhof), Mario 
Born (HP Böblingen) und Hans Hoffmann (Sindelfingen) 6 Punkte 
erzielte. Gut hielten sich auch Eugen Till, Hagen Oettinger und Jür-
gen Brunner mit je 5,5 Punkten. 
Die Remisquote lag erfreulich niedrig, die Partien wurden oft erst in 
der Zeitnotphase nach hartem Ringen entschieden. 
Im Anschluß an die Siegerehrung führte der SC-HP noch das große 
NOVOTEL-Blitzturnier durch, das von Thilo Kabisch (Eppingen) ge-
wonnen wurde. 
Abschlußtabelle:  

1. Carstens/Sindelf. 
2.Dittmar/Wolfbusch 
3,Skribanek/HP Böblingen 

7,5 
7,0 

48,5 6,0 19.Glienke/SV Böbl. 43,5 4,5 
4. Widmann 45,0 6,0 20.Jochem 38,0 4,5 
5.Schuh/Fasanenhof 43,5 6,0 21.Paul/Sindelf. 37,5 4,5 
6.Born/HP Böblingen 41,0 6,0 22.Wemer/Sindelf 40,0 4,0 
7. Hoffmann/Sindelf. 40,5 6,0 23.Benzinger/Leonberg 39,0 4,0 
8.7711/5V Böblingen 44,0 5,5 24.LubelVaih.-Rohr 38,0 4,0 
9.0ettinger/Sindelf. 39,0 5,5 25.Schoblocher/Gärtr. 36,5 4,0 

10.Brunner/Sindelf. 37,5 5,5 26.Sukatsch/HP Böbl. 36,0 4,0 
11.DietrichNVeil d.St. 52,0 5,0 27.Dr.Feith/Feuerbach 40,5 3,5 
12.Caspers/HP Böbl. 46,0 5,0 28.P.Hoffmann/Ostf. 31,0 3,5 
13. Warzywode/SV Böbl. 44,0 5,0 29.Pinkas/HP Bob!. 30,5 3,5 
14.Retzleff/Sindelf. 43,5 5,0 30.Busch/HP Bob'. 29,0 3,5 
15.Kerpe/Weil d.St. 41,0 5,0 31.Lux/Gärtringen 41,5 3,0 
16.Turna/Weil d.St. 48,0 4,5 32.Damson/SV Böbl. 40,5 3,0 
17.Davari-Azar/Leorrberg 33.Herrmann/Bad Cannst. 

45,5 4,5 37,5 3,0 
18.Lindenberger/SV BöbL 34.Herzig/Weil d. St. 35,5 3,0 

43,5 4,5 35.J.Hoffmann/Weil d. St. 2,0 
36.Schnabel/Grunbach 1,0 

40 Jahre Schachklub Murrhardt  
Galavorstellung des Jugendweltmeisters 

Die Simultanveranstaltung an 31 Brettern mit Viswanathan Anand 
am 18. Dezember 1988 war mehr als ein würdiger Abschluß der Fei-
erlichkeiten 1200 Jahr Stadt und 40 jahre Schachklub Murrhardt. 
Der Jugendweltmeister setzte einen Glanzpunkt. Er präsentierte 
sich nicht nur als exzellenter Schachspieler, mit seiner unbeküm-
merten, frischen Art gewann er rasch alle Sympathien. 
Mit 16 Jahren war Anand die Nummer 1 in Indien, als 18-jähriger be-
reits Großmeister mit einer Elo-Zahl von 2555 geziert, wie keine 
Schachgröße vor ihm. 
Sein Selbstbewußtsein demonstrierte Anand schon bei den ersten 
Zügen. Mit unglaublichem Tempo•variierte er nach den Anfangszü-
gen e4, d4, Sf3 und produzierte an allen Brettern völlig unterschied-
liche Stellungsmerkmale. Das tat seinem rasanten Tempo keine Ab-
bruch, er spielte an allen Brettern erfrischend, aber kontrolliert offen-
siv, eher positionell, schwierigen Kombinationen aus dem Weg ge-
hend. Nach 18 Siegen gab Anand im 32. Zug gegen den Junioren-
spieler Andreas Schieber aus Murrhardt auf. Im 41. Zug nahm er ein 
Remisangebot des Backnanger Jugendmeisters Kai Penzel dan-
kend an und im 43. Zug mußte Anand gegen Gabriel sen. die Segel 
streichen. 
Nach 2 Stunden und 45 Minuten waren die letzten Kontrahenten 
schwindlig gespielt. Im 49. Zug streckten die A-Jugendmeister von 
RW Stuttgart, Stefan Preinsberger und der 1. Vorsitzende des 
Schachclubs Murrhardt, Helmut Guggenmoos gemeinsam die Waf-
fen. Spieler und Zuschauer werden diese Schachgala für immer im 
Gdächtnis behalten. Insbesondere die jugendlichen Teilnehmer 
werden von diesem Spektakel noch ihren Enkelkindern erzählen. 
Anand war noch lange nicht müde. Er mischte sich unter die Jugend-
lichen, spielte gegen jeden ein Blitz und erklärte ihnen nebenbei aus 
dem Gedächtnis die Fehler ihrer Simultanpartie. In einem Frage-
und Antwortspiel versprühte Anand neben Können auch Witz und 
viel Charme. Nur ein müdes Lächeln hatte er für die Frage nach sei-
nem Trainer übrig. Seine Großmutter brachte ihm das Schachspiel 
im Alter von 6 oder 7 Jahren bei. Mit Schachtheorie wurde erstmals 
als 10-jähriger konfrontiert. Ausdrücklich warnte er vor dem Aus-
wendiglerner von Eröffnungstheorie. Wichtig sei das Begreifen von 
Sinn und Zweck der Anfangszüge. Zudem verwies er eindringlich 
auf Mittel- und Endspieltheorie. Seine Kenntnisse erarbeitete er sich 
selbst aus Lehrbüchern, die er liest wie andere Bücher auch, näm-
lich ohne Zuhilfenahme eines Brettes. 
Nun erlebten wir die ernste Seite des Jugendweltmeisters, Seine 
Warnung vor zu frühem Studium von Eröffnungstheorie zelebrierte 
er wie eine Religion. Erst muß das Schachspielen erlernt werden 
und danach dürfen Eröffnungsvarianten nicht vorbehaltlos konsu-
miert werden. Nicht die Kenntnis möglichst vieler Varianten sei aus-
schlaggebend, sondern die Auswahl von solchen Stellungen, die 
dem eigenen Stil entgegenkommen. 
Die Frage, wann er Weltmeister werden möchte, beantwortete er mit 
einem freundlichen "möglichst bald''. 
Dem Schachclub Murrhardt, der Volksbank Murrhardt und der Hör-
gerätefabrik Langer gilt unser aller Dank. Das Jugendschach und 
der Schachsport insgesamt profitieren von solchen gelungenen Ver-
anstaltungen. Wir möchten Anand bald wiedersehen. 
Erich Beck 
■111110. 

Günter Busch 

Ingo-Auswertung Ammerbuch-Meisterschaft 1988  
Loseries/Ammerbuch 6,5/7 117-27 PollachiAmmerbuch 3,5/7 135-25 
Rogowski/Steinlach 5,5/7 100-20 Schwarz/Ammerbuch 2,5/6 183- 2 
Brezing/Tübingen 5,0/7 112-16 P.Heinz/Ammerbuch 3,5/7 171- 4 
Schäffner/HD-Kirchh. 5,0/7 121- 2 11Sengle/Ammerbuch 3,03 188- 7 
Rothmund/Ammerbuch H.Buck/Ammerbuch 3,017 188- 7 

5,0/7 157-15 Drebenstedt/Tübingen 2,0/6 1 98- 1 
KhadempourfTübingen 4,5/7 142- 6 VV.Bürger/Ammerbuch 3,0/7 184-10 
.Dalla Costa/Ammerbuch HippiAmmerbuch 2,0/5 194- 1 

4,5/7 141-23 Loes1i/Tübingen 2,5/6 180- 8 
Haas/Ammerbuch 4,5/7 140-16 H.Eyth/Ammerbuch 2,5/7 186-11 
C.Bräuning/Tübingen 4,0/7 145-21 Behm/Tübingen 2,5/7 160/18 
BalfanzfTübingen 4,017 151-12 Fahrner/Ammerbuch 2,0/5 213- 1 
Nüssle/Ammerbuch 4,0/7 140-20 Gräber/Ammerbuch 2,0/7 205/ 7 
V.Heinz/Ammerbuch 4,0/7 170- 5 KrauseJAmmerbuch 1,0/5 234/ 9 
Schrempf/Ammerbuch 4,0/7 146-12 Nester/Ammerbuch 0,5/4 211/ 4 
J. Buck/Am merbuch 3,0/6 167-14 Rechlin/Tübingen 1,5/7 212- 2 
Kreutter/Ammerbuch 3,0/6 146- 9 Fröhlich 0,5/5 220/ 5 

Rudolf Bräuning gewinnt Schönbuch-Blitz 1988  
Überlegener Sieger des Schönbuch-Blitz 1988 wurde Rudolf Bräu-
ning vom SV Tübingen mit 17 Wertungspunkten Vorsprung vor Chri-
stian Schulz (ebenfalls Tübingen) und Michael Welker (Mönchfeld). 
Bräuning gewann 6 von 7 gespielten Turnieren und mußte nur ein-
mal mit Rang 2 vorlieb nehmen. 
Endstand der 8. Runde: 
1.Bräuning/Tübingen ......... 11,0 8.Metzer/Sindelfingen ........  6,0 
2. Welker/Monchfeld ..........  8,5 9.Kreutter/Ammerbuch .......  5,5 
3.C.Schulz/Tübingen ........  8,0 10.Liebscher/Gärtringen .......  45 
4.1.u,x/Gärlringen ...............  7,5 11.Kramer/Schönbuch ........  3,5 
5.Schoblocher/Gärtringen . . . 7,0 12.Sommer/Schönbuch .......  2,0  
6Brunner/Sindelfingen .......  7,0 13.Brausewetter/Schönbuch . . . 1,0 
7.Repplinger/Tübingen .......  6,5 

Die Jahreswertung: 
i.BräuninglTübingen .......  82 19.Franz/Schönbuch ............  7 
2.C.Schuiz/Tübingen .......  65 20.KralyFasanenhof ............  6 
3. Welker/Mönchteld ........  61 21.Böhm/Fasanenhof ..........  5 
4.Brunner/Sindelfingen .....  37 Günther/Nagoid .............  5 
5.Schoblocher/Gärtringen . . . 23 23.Hartfelder ......................  4 
6.Eberhardt/Schönbuch  .....22 24.Liebscher/Gärtringen ......  4 
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7.Lux/Gärtringen .................  21 
8.Kreutfer/Ammerbuch ......... 17 
9.Kramer/Schönbuch ..........  17 

10.Schmidt/Tübingen ............  16 
11.Abel/Schönbuch ..............  13 
12.Repplinger/Tübingen ......... 12 
13.Reimann/Magstadt ..........  11 
14.Macher/Schönbuch ............  9 
15.Brausewetter/Schönbuch .  9 
16.Joksch/Tübingen ................ 8 

Weise/Tübingen ................ 8 
18.Schwierskott/Tübingen .......  7 

Geldpreise erhielten die Plazierten bis zum 5. Rang. 
Erwin Franz 

Terminvorschau 
4. Feuerbacher Blitzschach-Open 1989 

Veranstalter: Sportvg Feuerbach 
Spielort: 
Schachzentrum im Freizeitheim, Am Sportpark 4, 7000 Stuttgart 30 (Feuer-
bach) 
Termine: 
jeweils freitags um 19.30 Uhr am 

13.01.; 03.02.; 03.03.; 07.04.; 05.05.; 02.06.; 
07.07.; 04.08.; 01.09.; 06.10.; 03.11.; 01.12. 

Wertung: 
Die 10 Erstplazierten jedes Monatsturniers erhalten Wertungspunkte (10,9, 
8 ...1). 
Die maximal 8 besten Wertungen jedes Teilnehmers gelten für die Jahres-
wertung. 
Startgeld: 
3 DM je Teilnehmer und Monatsturnier 
Preise: 
Monatswertung: 
1. Preis 40 % der Startgelder, sowie 1 Flasche Wein 
2. Preis 30 % der Startgelder 
3. Preis 20 % der Startgelder 
4. Preis 10 % der Startgelder 
Jahreswertung: 
1. Preis 150 DM; 2. Preis 100 DM; 3. Preis 75 DM; 4. Preis 50 DM. 
Plazierte erhalten Sachpreise. 
Anmeldungen: 
Arnd Heinze (Turnierleiter), Happoldstr. 15 A, 7000 Stuttgart 30, W0711/ 
851741 
Regeln: 
Fl DE-Regeln, DSB-Blitzturnier-Regeln, Bedenkzeit 5 Minuten 
jwa. 

Offene Stadt-Jugend-Meisterschaft Feuerbach 1989  
Veranstalter: Sportvg Feuerbach 
Spielort: 
Schachzentrum im Freizeitheim Feuerbach, Am Sportpark 4, 7000 Stuttgart 
30 
Termin: 
Ab Mittwoch, 18.01.89, 16.30 Uhr 
7 Runden in vierzehntätigem Abstand 
Teilnehmer: 
Jugendliche im Alter bis zu 19 Jahren, Gruppenbildung nach Alter und Spiel-
stärke 
Preise: 
Jeder gewinnt etwas: Wanderpokale, Urkunden, Sachpreise. 
Startgeld wird nicht erhoben. 
Anmeldung: 
Bis Mittwoch, 18.01.89 bei: 
Ingo Wenninger, Theodorstr. 37, 7000 Stuttgart 30, W0711/812383 

Fasnetsblitzturnier in Schömberg 
Unser berühmt-berüchtigtes Fasnetsblitzturnier zum ersten 
Mal im größerem Rahmen. 
Motto: 
Einmal im Jahr nicht todernst sein, sondern lustig, lässig, fetzig 
Modus: 
Nach Tonband im 5-Sekundenrhythmus, ca. 43 Züge, danach Holzwertung 
(07; T 5; L u. S 3; B 1 Punkt). 
Dazu gibts noch Zufallssonder-Überraschungszüge. 
Preise: 
1. Platz 100 DM garantiert; ab 100 Teilnehmer 200 DM. Sachpreise für fast 
alle! 
Startgold: 
DM -,12 mit Hut bzw. DM -,14 ohne Hut je kg Lebensgewicht 
Termin: 
Freitag vor Fasnet (03.02.89) 18.60 Uhr, Stauseehalle in Schörnberg  

Info: 
Telefonische Voranmeldung erwünscht bei: 
Leo Predikant, Rauchwinkelgasse 17, 7464 Schömberg, lit07427/2684 
Noch eine Bitte: 
Bitte Figuren und Bretter mitbringen. 
Leo Predikant 

2. Faschings-Handicap-Blitzturnier des SC-HP Böblin-
gm 
Termin: 
Dienstag, 07.02.89, Meldeschluß 19.00 Uhr. 
Ort: 
NOVOTEL, Otto-Lilienthal-Str. 18, 7030 Böblingen-Hulb 
Modus: 
Die Bedenkzeit wird der Ingo-Zahl angepaßt. Je niedriger die Zahl, desto kür-
zer die Bedenkzeit, je höher, desto länger. 
Kürzeste Bedenkzeit: 21/2 Minuten, längste Bedenkzeit 71/2 Minuten. Die 
Summe darf 10 Minuten nicht überschreiten. Wegen der Stellgenauigkeil 
werden auf den Uhren nur halbe Minuten eingestellt. Bei niederen Ingo-Zah-
len werden die Bedenkzeiten solange aufgestockt, bis die Summe 91/2 oder 
10 erreicht ist, bei hohen Ingo-Zahlen geschieht das Gegenteil. 
Verhältnis Ingo/Zeit: 
bis Ingo 99: 2,5 Minuten 
dann jeweils in 10er-Ingo-Schritten 0,5 Minuten dazu, ab Ingo 1907,5 Minu-
ten. 
Startgeld: 
DM 10,-- minus Bedenkzeit; 
bei Ingo 95 also 7,50 DM 
bei Ingo 195 also 2,50 DM als Beispiele. 
Preise: Geld- und Sachpreise. 

3. 12-Stunden-Mammut-Blitzturnier 
Veranstalter: SC Bauernwalze Reutlingen e.V. 
Nachdem unser Turnier in den beiden letzten Jahren ein sehr star-
kes Interesse hervorrief, haben wir diesmal ein große Halle für max. 
300 Teilnehmer gemietet. Außerdem wurde der Presifonds kräftig 
erhöht, sodaß wir als 

1. Preis 1000 DM 
garantieren. 
Modus: 
5-Minuten-Blitzpartien nach FIDE-Blitzregeln 
Vorrundengruppen bis max. 30 Teilnehmer 
Endrundeneinteifung nach Punktestand in A-, B-, C- und ggfs. weitere Grup-
pen (ebenfalls max. 30 Teilnehmer) 
Termin: Freitag, 10. Februar 1989, 20 Uhr. 
Spielort: 
Gemeindehalle Kirchentellinsfurt, Neue Steige 25, 7402 Kirchentellinsfurt 
(Autobahn B 27 neu Stuttgart Richtung Tübingen) 
Startgeld: 
DM 25,-- bei Voranmeldung; DM 30,-- am Turniertag. 
Im Preis ist ein Frühstücksbüffet enthalten. 
Preise: 
1. Preis garantiert 1000 DM!! 
In der A-Guppe erhalten die 10 Erstplazierten Geldpreise. 
In jeder weiteren Gruppe werden mindestens für die ersten 3 Plätze ebenfalls 
Geldpreise garantiert. 
100 % Startgeldausschüttung. Meldung: 
Voranmeldung durch Einzahlung des Startgeldes bis spätestens 31.01.89 
auf Kto. Nr. 152034005 bei der Volksbank Reutlingen, BL2 640 901 00, Kon-
toinhaber SC Bauernwalze Reutlingen e.V., unter Angabe des Vereins und 
der Ingo-Zahl. 
Meldeschluß am Turniertag bis 19.30 Uhr im Spiellokal. 
Turnierleitung: 
Andreas Fritz, c/o Ellinger, Ludwig-Pfau-Str. 9, 7410 Reutlingen, Q07121/ 
339681 
Andreas Fritz 

1. Württembergische Seniorenmeisterschaft 
im nahmen des 

VII. Offenen Ellwanger Seniorenturnieresvom 18. - 25. März 
1989 

Teilnehmerkreis: 
Herren, die 1989 mindestens 60 Jahre alt werden/sind 
Damen, die 1989 mindestens 55 Jahre alt werden/sind 
Modus: 
9 Runden nach Schweizer System. 40 Züge in zwei Stunden plus zusätzlich 
eine halbe Stunde für den Rest der Partie. Bei Punktgleichheit entscheidet 
die Buchholzwertung über die Rangfolge im Endklassement, wobei die 
schlechteste Wertung gestrichen wird. 
Spiellokal: 
Hotel-Gasthof 'Weißer Ochsen'', Schmiedstr. 20,7090 Ellwangen, Q07961/ 
2437. 
Turnierleiter ist Nat. SR Hajo Gnirk. 
Startgeld/Preisfonds: 
Das Startgeld beträgt 70 DM pro Teilnehmer. Alle Startgelder zusammen bil- 
den den Preisfonds, der aus Sachpreisen besteht. Der Sieger erhält den Titel 

25.Stein/Schönbuch ...............  4 
26.Metzer/Sindelfingen ............  3 
27.Eitelbuß/Schönbuch ............  3 

Monn/Schönbuch ................ 3 
29.Dr.Buhr/Schönbuch ............  1 

HabelNaihingen-Rohr ......... 1 
Peuser/Schönbuch .............. 1 
Kaiser/Schönbuch .............. 1 
Grosse/Sindelfingen ............  1 
Barbiero/Sindelfingen ..........  1 
Sommer/Schönbuch ..........  1 
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"Württembergischer Seniorenmeister 1989.". Das Startgeld ist zu überwei-
sen auf das Konto des ausrichtenden Vereins, SC Ellwangen, Kto.Nr. 
201286009 bei der Volksbank Ellwangen (BLZ 614 910 10). 
Termine: 
Samstag, 18.03.89: 
14.30 Uhr Begrüßung und Auslosung 
15.00 Uhr 1. Runde 
Sonntag, 19.03.89: 8.30 Uhr 2. Runde 
Montag, 20.03.89:8.30 Uhr 3. Runde 
Dienstag, 21.03.89 bis Samstag, 25.03.89 
jeweils ab 8.30 Uhr die 5. bis 9. Runde 
Samstag, 25.03.89: 
14.00 Uhr Siegerehrung/Preisverteilung 
An jedem Tag trifft man sich abends traditionsgemäß zum Plaudern und 
Schachspielen im "Weißen Ochsen". Außerdem organisiert der ausrichten-
de Verein ein Rahmenprogramm. 
Unterkunft: 
Es bieten sich insbesondere an: 
- Hotel-Gasthof "Weißer Ochsen", Schmiedstr. 20, 007961/2437 
- Hotel-Gasthof "Roter Ochsen", Schmiedstr. 16, 007961/4071 
- Gasthaus "Linde" in 7909 Ellwangen-Rotenbach, 007961/7360 
Weitere Informationen über Unterbringungsmöglichkeiten gibt das Städti-
sche Reisebüro Ellwangen, Schmiedstr. 1, 007961/2463 und 07961/2627. 
Eine frühzeitige Hotelreservierung ist wegen anderer, gleichzeitig in Ellwan-
gen stattfindenen Veranstaltungen dringend angezeigt!! 
In all diesen und anderen Fragen gibt auch die örtliche Organisationsleitung 
unter Dr. Rainer Zitzmann (Spitalstr. 2,7090 Ellwangen, 007961/7677 ger-
ne Hilfestellung und Auskunft. 
Hinweis: 
Das Turnier ist auf maximal 60 Teilnehmer beschränkt. Gegebenenfalls muß 
die Reihenfolge der Anmeldung entscheiden. 
Meldeschlußtermin: 10. März 1989. 

TERMINKALENDER 
1. Quartal 1989 
13.01.89 Ulmer Jahresblitzturnier Post-Blitz 
13.01.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
14.01.89 Beginn Einzelmeisterschaft Bezirk Stuttgart jeweils Samstag bis 
18.03.89 für Herren, Damen, Jugend 
14.01.89 Viererpokal Ostalb 4. Runde 
15.01.89 Oberliga, Verbandsliga Nord 5. Runde, Verbandsliga Süd 6. 
Runde 
15.01.89 Bezirksliga Ostalb 6. Runde 
18.01.89 Beginn Offene Stadt-Jugendmeisterschaft Feuerbach 
20.01.89 4. Runde 4. Tübinger Blitz-Grand-Prix 
22.01.89 Landesliga Unterland 6. Runde 
22.01.89 Bezirksliga Stuttgart 4. Runde 
22.01.89 Bezirksklasse Oberschwaben 5. Runde (Nord 7. Runde) 
28.01.89 - 29.01.89 Bundesliga 
29.01.89 Landesliga Stuttgart 5. Runde 
29.01.89 Landesliga Ostalb 7. Runde 
29.01.89 Landesliga Oberschwaben 7. Runde 
29.01.89 Bezirksliga Unterland Süd 6. Runde 
03.02.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
03.02.89 Fasnetsblitzturnier in Schömberg 
05.02,89 Bezirksliga Stuttgart 5. Runde 
07.02.895. Runde 4. Tübinger Blitz-Grand-Prix 
07.02.892. Faschings-Handicap-Blitzturnier des SC HP Böblingen 
10.02.89 Ulmer Jahresblitzturnier Post-Blitz 
10.02.893. 12-Stunden-Mammut-Blitzturnier BW Reutlingen 
11.02.89 Viererpokal Ostalb 5. Runde 
12.02.89 Oberliga, Verbandsliga Nord 6. Runde, Verbandsliga Süd 7. 
Runde 
12.02.89 Bezirksliga Ostalb 7. Runde 
18.02.89 - 19.02.89 Bundesliga 
19.02.89 Landesliga Stuttgart 6. Runde 

.19.02.89 Landesliga Ostalb 8. Runde 
19.02.89 Landesliga Unterland 7. Runde 
19.02.89 Bezirksklasse Oberschwaben 6. Runde (Nord 8. Runde) 
25.02.89 Verbandsjugendliga 1. Runde 
25.02.89 Einzelblitzmeisterschaft Ostalb 
26.02.89 Verbandsliga Süd 8. Runde 
26.02.89 Bezirksliga Stuttgart 6. Runde 
26.02.89 Bezirksliga Unterland Süd 7. Runde 
03.03.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
04.03.89 Kreistag Schachkreis Ludwigsburg in Tamm 
05.03.89 Oberliga, Verbandsliga Nord 7. Runde 
05.03.89 Landesliga Oberschwaben 8. Runde 
05.03.89 Bezirksliga Ostalb 8. Runde 
07.03,896. Runde 4. Tübinger Blitz-Grand-Prix 
10.03.89 Ulmer Jahresblitzturnier Post-Blitz 
11.03.89 - 12.03.89 Bundesliga 
11.03.89 Verbandsjugendliga 2. Runde 
12.03.89 Landesliga Stuttgart 7. Runde 
12.03.89 Lanciesliga Ostalb 9. Runde 
12.03.89 Landesliga Unterland 8. Runde 
12.03.89 Bezirksklasse Oberschwaben 7. Runde (Nord 9. Runde) 
17.03.89 - 19.03.89 Aufbau-Lehrgang Übungsleiter  

18.03.89 - 25.03.89 1. Württembergische Seniorenmeisterschaft in Ell-
wangen 
18.03.89 Bezirkstag Unterland 
18.03.89 MannschattsbliUmelsterschaft Ostalb 
19.03.89 Verbandsliga Süd 9. Runde 
19.03.89 Bezirksliga Stuttgart 7. Runde 
19.03.89 Bezirksliga Ostalb 9. Runde 
19.03.89 Bezirksliga Unterland Süd 8. Runde 
28.03.89 - 01.04.89 Württ. Jugendeinzelmeisterschaften 

2. Quartal 1989 
01.04.89 Württ. Blitz-Einzelmeisterschaft 1989 
01.04.89 Offener Jugendschachtag in Böblingen 
04.04.89 7. Runde 4. Tübinger Blitz-Grand-Prix 
07.04.89 Ulmer jahresblitzturnier Post-Blitz 
07.04.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
08.04.89 - 09.04.89 Bundesliga 
08.04.89 Bezirksjugendliga Stuttgart 1. Runde 
08.04.89 Dähne-Pokal Stgt.-Mitte 1. Runde 
09.04.89 Landesliga Unterland 9. Runde 
09.04.89 Landesliga Oberschwaben 9. Runde 
15.04.89 Offenes Hobby-Skat-Turnier in Feuerbach, Freizeitheim 
15.04.89 Bezirksjugendliga Stuttgart 2. Runde 
16.04.89 Verbandsjugendliga 3. Runde 
16.04.89 Bezirksliga Unterland Süd 9. Runde 
22.04.89 Württ. Jugendschachtag 1989 
28.04.89 -01.05.89 Internationales Damenvierländerturnier 
29.04.89 - 30.04.89 Bundesliga 
29.04.89 Bezirksmannschaftsbkitzmeisterschall Schachbezirk Stuttgart 
29.04.89 Bezirksjugendliga Stuttgart 3. Runde 
30.04.89 Verbandsjugendliga 4. Runde 
02.05.898. Runde 4. Tübinger Blitz-Grand-Prix 
04.05.89 Jugendturnier in Tamm 
05.05.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
05.05.89 - 07.05.89 Fortbildungslehrgang Übungsleiter 
06.05.89 Bezirksjugendliga Stuttgart 4. Runde 
07.05.89 Viererpokalmannschaftsmeisterschaft 1989 Vorrunde 
12.05.89 Ulmer Jahresblitzturnier Post-Blitz 
13.05.89 Endrunde Ulmer Jahresblitzturnier Post-Blitz 1989 
16.05.89 - 19.05.89 Württ. D-Jugendmeisterschaft 1989 
16.05.89 - 19.05.89 Talentsichtung in Ruft der WSJ 
19.05.89 - 21.05.89 Fachergang II Übungsleiterausbildung 
20.05.89 - 21.05.89 Stichkämpfe Bundesliga 
21.05.89 Brenztal-Wanderpokalturnier in Sontheim/Brenz 
25.05. - 28.05.89 Kaderlehrgang in Tallfingen 
25.05.89 - 28.05.89 Württ. Mädchen-Kadettenturnier 1989 
27.05.89 Württ. Blitzmannschaftsmelsterschft 1989 
28.05.89 Viererpokalmannschaftsmeisterschaft 1989 1. Hauptrunde 
28.05.89 Verbandsjugendliga 5. Runde 
02.06.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
03.06.89 Bezirksjugendliga Stuttgart 5. Runde 
04.06.896. Rottweiter Turnier für Vierermannschaften 
06.06.899. Runde 4. Tübinger Blitz-Grand-Prix 
11.06.89 Viererpokalrnannschaftsmeisterschaft 19892. Hauptrunde 
11.08.89 Verbandsjugendliga 6. Runde 
11.06.89 t chachkongreß Bezirks Unterland in Grünbühl 
11.06.89 Talkrabben-Blitzschach-Mannschaftsturnier 
17.06.89 evtl. Bezirksjugendliga Stuttgart 6. Runde 
17.06.89 2. Alexander-Kunig-Gedächtnisblitzturnier in Fichtenberg 
25.06.89 Viererpokalmannschaftsmeisterschaft 1989 Finale 
25.06.89 Verbandsjugendliga 7. Runde 
25.06.89 Blitzturnier um die Hohenloher Meisterschaft 
3. Quartal 1989 
01.07.89 evtl. Bezirksjugendliga Stuttgart 7. Runde 
03.07.89 - 07.07.89 Grundlehrgang Übungsleiterausbildung 
07.07.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
04.08.89 - 13.08.89 Württ. Dameneinzelmeisterschatt 1989 
04.08.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
12.08.89 - 20.08.89 Württ. Meisterturnier 1989 
27.08.89 Finale Verbandsjugendliga 
01.09.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
08.09.89 - 10.09.89 Führungsseminar SVW 
4. Quartal 1989 
06.10.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
14.10.89 Heuchelbergturnier in Leingarten 
23.10.89 - 27.10.89 Prüfungslehrgang Übungsleiterausbildung 
03.11.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
01.12.89 Feuerbacher Blitzschach-Open 
04.12.89 - 08.12.89 Prüfungslehrgang Übungsleiterausbildung 
26.12.89- 30.12.896. Int. Böblinger Open 

LESERBRIEFE 
Ein kleiner Beitrag zur Ehrenrettung der "gestandenen Schachspieler" 
In der letzten Württemberg-Rochade 12188 wurden zwei Artikel des Schwar-
zwälder Boten abgedruckt, in denen das Talent des 13-jährigen Christian 
Gabriel mit Recht sehr getobt wurde. Sa habe er schier unglaubliches gegen 
den Weltmeister auf das Brett gezaubert (Seite 16), oder wie er kaltschnäu- 
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Valentin-Treiber-Silvesterblitzturnier 
der Ravensburger Schachfreunde e. V.  

Zum Jahresabschluß veranstalteten die Ravensburger Schachfreunde ihr 
traditionelles Valentin-Treiber-Silvesterblitzturnier, welches in diesem Jahr 
noch stärker als in den Vorjahren besetzt war. Unter den 24 Teilnehmern be-
fanden sich zahlreiche Spitzenspieler aus den umliegenden Vereinen sowie 
zehn Ravensburger Schachfreunde. Das Turnier blieb bis zum Schluß span-
nend. Nach 23 Runden lagen gemeinsam Holger Namyslo/Biberach, Peter 
Kalker/Friedrichshafen und Bernd Sorg/Ravensburg an der Spitze. Im Ste-
chen gewann Holger Namyslo mit 20,5 Punkten vor Peter Kaiker und Bernd 
Sorg. Vierter wurde der Zweite des Vorjahres, Albrecht Weidel/Markdorf, 

1. Namyslo/Biberach 20,5 
2Kalker/Friedrichsh. 30,5 
3.Sorg/Ravensbg. 20,5 
4. Weidel/Markdorf 17,5 
5.Christ/Weingarten 17,0 

Oberndörfer/Ravensbg. 17, 0 

M.Rist/Friedrichsh. 17,0 
8.Serfried/Markdorf 15,5 
9. Wi1m/Weingarten 14,0 

10.Gauss/Kißtegg  13,0 
11.Schulz/Ravensbg. 12,0 
12.Abt/Ravensbg,  11,0 

Rump/ldstein 11,0 
14.Gebhart/Kißlegg 9,5 

Müller/Kißlegg 9,5 
Weiß/Markdorf 9,5 

18.KrehlWetzisreure 8,0 
19.Thyron/Ravensbg. 6,0 

A.Weniger/Ravensbg. 
21.Rackov/Ravensbg. 
22.Jäger1Wetzisreute 
23.Meußling/Ravensbg. 
24.1-iärie/Ravensbg. 

6,0 
5,0 
4,5 
2,5 
1,0 

Die Turnierleitung war mit dem reibungslosen Ablauf des Turniers sehr zu-
frieden. Obwohl kaum Werbung gemacht wurde, fanden sich vor allem von 
auswärts zahlreiche Schachspieler ein. Die drei Erstplazierten erhielten 
Geldpreise sowie Urkunden. 
Frank Oberndörfer 

zig gegen gestandene Schachspieler auftritt wie z. B.. in der schönen Partie 
gegen Schachfreund Raichle (Seite 17). Zur Ehrenrettung der gestandenen 
Schachspieler gegenüber der aufstrebenden Jugend mag jedoch folgende 
Kurzpartie aus dem letzten Oberligaspiel Marbach .gegen Schachfreunde 
1879 vom 04.12.88 dienen: 
Weiß: Christian Gabriel, Schwarz Bernhard Lach 
1.e4 e5 2. V3 11c6 3.c3 15 4.1135? fxe4 5.,kxc6 dxc6 6.thxe5 141(g5 7.d4 
exg2 8.211 1h3 9.zAd2 *1.16 10. ,4123 0-0-0 114)17? 2e8 12.c4 (nach 
,kxh8 ist e3 tödlich) 12.... _kb4 ! und Weiß gab auf, es droht nun Vixf1+ und 
auf 13. Wxb4 geht wiederum e3. 
Bernhard Lach  

IlEibmitriticzx 
Juniorenvierländerkampf 1988 
Braun - Neidhardt (Hessen) 
1.e4 c5 24jf3 e6 3.d4 cxd4 4.txd4 f6 5.c3 d6 6.1,e2 a6 7.14 Wc7 
8.A13 Ae7 9../e3 0-0 10.0-0 c6 11..xc6 bxc6 12. ha4 2 b8 13.c4 c5 
14. ,tec2 4,b7 15..2L c3 t2;d7 16.2ad1 2fe8 17.2d3 bd8 18.erf2 b8 
19. Ah5 Af6 20.15 21821.24,0 c6 22.Ah6 sgh823.1g5 4.xg5 24.elfxg5 
16 25.efh4 je5 26.2 h3 exf5 27. ..g6 h6 28. x15 4jxc4 29. ff3 108 
30.12,d5 ufb7 31.2 b3 Vf7 32.eXh6+ gxh6 33.2 xh6+ Ki9;g8 34.2g3+ 
*g7 35. xg7+ *.xg7 36.2 h7+ g8 37.4 7+ 1:0 

Oberliga-Partien 1988/89 

Dieter Hottes - Roland Wutzke  (Langenau 1 - Cannstatt 1, 1. Brett): 
17-T770- 

 2) cZ c6 3) Sf3 Sf6 4) Sc3 e6 5) Dd3 Sbd7 6) e4 dxe4 7) 
Sxe4 Sxe4 "8) Dxe4 Lb4+ 9) Ld2 Db6 10) 0-0-0 Sf6 11) De5 Le7 12) 
g 1 13) g5 Ld6 14) De2 Sd7 15) De4 De7 16) Ld3 Sf8 17) Thel 
Ld7 183 c5 Lc7 19) L1'4 0-0-0 21 Lxc7 Kxc7 21) Df4+ Kc8 22) Se5 
Le8 23 Sc4 Dc7 24) Sd6+ Kb8 25 De5 Tg8 26) Te3 Sd7 27)"Dg3 b6 
28) b4 e5 29) Lxh7 Th8 30) Lf5 exd4 31) Txe8 bxc5 32) Txd80 Txd8 
33) Sxf7 1:0 

Helene Mira - Theo Schuster  (Langenau 1  Cannstatt I, 4. Brett): 1) 
d4 d5 2) Sf3 Sf6 3) Lf4 e6 4) e3 c5 5) c3 5c6 6) Sbd2 Le7 7) h3 
0-0 8) Ld3 Ld6 9) Se5 Dc7 10) Sg4 Se8 11) Lxd6 Dxd6 12) £4 cxd4 
13) cxd4 Ld7 14) a3 Tc8 15) 0-0 f5 16) Se5 Sf6 17) Sxc6 Lxc6 18) 
Tcl Se4 19) Lxe4 fxe4 20) 0b3 Dd7 21) Db4 Lb5 22) Tfel b6 23) Sbl 
a5 24) Dd2 Lc4 25) b4 Da4 26) bxa5 bxa5 27) 5c3 Dxa3 28) Tal Db4 
29) Tebl Lb3 30) Sxe4 Dxd2 31) Sxd2 Lc2 32) Tb6 a4 33) Txe6 Tc3 34) 
Kf2 Tb8 35) Ta2 Lb3 36) Tb2 Tc2 37) Txc2 Lxc2 38) Ta6 Tb2 39) Ta8+ 
Kf7 40) Sf3 h6 41) g4 Le4+ 42) Kg3 Te2 43) Se5+ Ke7 44) Ta7+ Kf8 
45) Txa4 Txe3+ 46) Kf2 Txh3 47) Ta7 Tc3 48) f5 Tb3 49) Sg6+ Ke8 50) 
Te7+ Kd8 51) Txg7 h5 52) gxh5 Tf3+ 53) Ke2 Txf5 54) h6 Th5 55) h7 
Lxg6 56) Tg8+ Ke7 57) h8D Txh8 58) Txh8 Le4 59) Ke3 Kf6 60) Kf4 
Ld3 61) Tb8 Ke6 62) Tb6+ Kd7 63) Ke5 Kc7 64) Td6 Le4 65) Ke6 Lf5+ 
66) Kxd5 1:0 
Rolf Ernst - Heiner Hörsch  (Langenau I - Cannstatt 1, 5. Brett): 1) d4 
Sf6 2) Sf3 d6 3) Lf4 g6 4) e3 Lg7 5) Le2 0-0 6) h3 Sbd7 7) 0-0 5e4 
8) Dd3 Sdf6 9) Sbd2 Lf5 10) Db3 c5 11) c3 b6 12) Tfdl Dc8 13) Lf1 
Db7 14) a4 d5 15) a5 Sxd2 16) Txd2 c4 17) Db4 Tfe8 18) b3 Lf8 19) 
Da4 Se4 20) bxc4 Sxd2 21) Sxd2 Ld7 22) Da2 e6 23) Tbl Dc6 24) axb6 
axb6 25) Db2 Ld6 26) Lxd6 Dxd6 27) Dxb6 Dxb6 28) Txb6 Ta2 29) Sbl 
dxc4 30) Lxc4 Tc2 31) Ld3 Tcl+ 32) Kh2 La4 33) Tb2 e5 34) d5 e4 
35) Le2 Lc2 36) Lb5 Tc8 37) Sa3 Txc3 38) Sc4 Tdl 39) d6 Lb3 40) Sa5 
Leb 41) Sb7 Lc8 42) Sa5 Txd6 43) Sc4 Td8 44) Sd2 Lb7 45) Sb3 h5 
46) Kg3 Td5 47) Lfl Td6 48) Sd2 Ld5 49) Th4 f5 50) Td4 Kf7 51) h4 
Ke6 52) Kf4 Lc2 53) Lc4+ Lxc4 54) Txc4 Txc4 55) Sxc4 Td5 56) f3 Tc5 
57) Sa3 hd5 58) fxe4 fxe4 59) g3 Tcl 60) Sb5 Tfl+ 61) Kg5 Tf3 62) 
Kxg6 0:1 

Simultanvorstellung mit Jugendweltmeister Anand in Murr-
hardt 
Anand - Schieber 
1. f3 g6 2.d4 f6 3.c4 ,kg7 4.g3 d6 5./g2 0-0 6.0-0 c6 7.t7ic3 e5 8.d5 

9.e4 h6 10.Ad2 42h7 113c2 h5 12.b4 a5 13.a3 f5 14.exf5 lxf5 
15.eb3 a416.*a2 ed7 17.2 ae1 .1.d3 18.ehh4 1,..f1 19.2 xf1 Zf6 20. c2 
üg4 21.i2jd1 1jf5 22. e3 ,Zxe3 23.1xe3 e4 24.13 *115 25.fxe4 Ag4 
26.Qe2 xf1 + 27.1xf1 5xe3 28.Sxe3 e,d1 29. ,4292 218 304f3 j_c14 
31.Qd3 Verxd3 32.1xd3 Ab2 0:1 
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